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ACTEN - Mässige
In Beschicht - und Rechten gegründete

DEDUCTION
Deö dem Hauß Ftschentch bey dermchltger Erlebt -
tzMA de6 6enc6cij tut) liculo 8 . Oar ^ aririL zu Lennep ex ^ uro
lumi gebührenden Nominarions - Recht / und dahero dem

Nominato Joanni Arnoldo VON Schönheim ZU statten
kommender Manmenentz

In Sachen
JOHANN ARNOLDEN von Gchönßetm
md inc« veniirmder Verwitttbter Frey - Fraw Wolff - Metker»

ntch zur Gracht als Besitzerinnen des Hauses Ftschentch
Contra

ANTONIUM FRANCISCUM Ostlänber
und für diesen incervcniirenden Frey - Herrn von Reuschenberg

jisiiww® zu Setterich rc .





Achdem Herr Joan Gabriel Fabri Zeit Lebens gewesener 6 a .
nonicusad S . Severinum biNNM CölleN UNd possessor Beneficii ,
fanda: Catharina: zuLeNMP in Julio Jahrs 1730- dieses Zeit¬
liche geseegnet / hat die verwittibre Frey - Fraw Wo Ist Met-
terntch zur Gracht als Besitzerinne des Kaufes Fischenich
zu ermeltem durch diesen Todt erledigtem Beneficio fand-e La -

ikarinr Iokan Arnolden von Schönheun nominjrt / welcher dan auch nach
Mbero von dem das Jus instituendi ex fundatione habendem Öccbanten ad
fcnctum Cunibertum binnen Cöllen erhaltener Investitur desselben possesson
Misten / mithin dieselbe bißherö cominuirr hat .

Dahingegen der Frey - Herr von Reuschenbcrgh als angegebener Descen -
dcntöeö Wilhelm Friderichen von Zweiffell zu eben selbigein Beneficio . jedoch
mZeitlang darnach / als vorerwehnter von Schdnheim bereits invcstijrt /
mdinwürcklichemBesitz gesetzt wäre / Antonium Franciicum Ostlenderno »
minist / dannenhero zwischen beyden praesentari ; so wohl als ad causam inter -
EM latroni ; bey Ihrer Churfürst ! . Durchleucht zu Maltz Gülich und
Logischen Geheimen Rath zu Düsseldorff ein Rechrs - Streir erwachsen /
und die Frag entstanden / welcher von beyden legierenden Theilen in posses,
forio Jurispatronatus & refpediv£ Beneficii zu handhaben seye 2 Diese Frag
Aber desto besser zu erörtheren wird nit ohndienlich seyn die gantzessriem cau >
irinmöglichsterKürtze vorzustellen .

Es hat Johan von Zweiffel besagte Vicariam sub titulo fand * Cathari *
« in der Bergischer Stadt Lennep / so dan Dederich von Julich zu Wal-
berbergh eine andere Vicam an dem heiligen Ereutz - Altar in der Ertz -
SWscher Stadt Bruel auß ihren eyqenen Mittelen stmdjrt ; Wegen
eMmelter Vicam ist im Jahr - 522 . zwischen obberührten Fundatoris jo -
annis von Zweiffel fuccessoren und derzeitigen patrono Alberten von Zweiffell
Jt! Wenich / so dan dem Capitul ad iandurn Lunibertum binnen Cöllen
MVertrag dahin errichtet worden / daß gemeltem Albert von Zweiffell
lind seinen Erben das juspatronatus verbleiben / und sals er Albert von
Zweiffell oder seine Erben ohne Leibs , Erben abgehen würden / alsdan der
Mge der das Schloß und Hauß Fischenich besitzet / das jus nominandi &
praesentandi , em zeitlicher Dechant vorerwehnten StifflszuSt . Cunibert
Aber das ius invcstiendi pro perpetuo haben solle / mehreren Inhalts des
documenti fub Num . i .
: Demnach aber dieser Albert von Zweiffel zu Fischenich ohne hinterlas¬
se Leibs - Erben verstorben / und zuvor verordnet / daß / werdasKauß
Mnich in Besitz hatte / Patron und PtXl'entator beyder Vicarien fanda: La -
tharinae zu LkNNeP UNd tandre Gruci ; zu BrUtll ZU tWigM Zeiten styN sol¬
len / und dabey seine zwey Vetteren Gebrüdere Hermann und Albrecht
Beschere des Hauses Fischenich gemacht / so hat letztbesagter Albrecht von
Uchenich vor sich und in DormundS - Nahmen der von Hermanno hinter¬
lassener Tochter Margarethen von Fischenich davor gehalten / daß sie die
rechte und eyqene Patronen beyder Vicarien seyen / dahe aber Dahm von
Diepenbrorch genant Raufftesch in Ehevoigts Nahmen Eatharinen von
Zweiffell zu Traenstorff hingegegenlustimrt / daß sie eben gleich beyder Fun¬
den rechte und nechste Erben seyen / so ist der zwischen beyden Par¬
theyen erwachsene Rechts - Streit durch Vermittelung erkohrener
Scheids - Freunden und mit Bewilligung erwehmen capituli ad 8andum
cunibertum dahin abgethan und verglichen worden / daß hinsühro die
Besitzen des Hauses Fischenich zu einer so dan die Erbgenahmen von
Zweiffel als Besitzen und Gebrauchere deren zweyen Häuseren PalmerS -
torff und Traenstorff an anderer Seithen zu der knrsentation und Gisst
mchenviel Rechts haben und zwischen obbestimmten beyden Partheyen
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oder Besißeren des Hauses Fifchenich uffd reipcctivs deren Häuserm Pah
mersrorssund Traenstorffeine erblicke alternariva seyn und bleiben Bei
also zu verliehen ; daß wan die von Fischenich pr *senrwt haben / alsdan
nack absterben des pr * sentati die Besitzere und Gebrauchere der vorbe -
schriebeyer beyder Häuseren Palmerstorff und Tramörorff ( mlcke Be¬
sitzere und Gebrauchere derselben zweyen Häuseren Paltnerstorff m
Traenstorff zusammen nur vor einen Patron zu halten seyen r die p***
semation thuen / und dan hinwiederum an die von KschkMch fallen seile.
Wobey auch ferner §pKo Zum Dritten - beschlossen worden / daß falS
bey sich ergebender vacamr niemand durch die Parthey / an welcher m
Iurnu8 wäre / inwendig sechs Wochen pwsenrfrt würbe / alsdan die andere
Paxthey Präsentation zu thuen Macht haben / gleichwohl die naMssU
Parthey in ihreln lurno praesentandi dlerben / aste BrtefffchafittN aber M
beyden ^ icsrjcn gehörigbeyeinandcr und auffdem HnußFischenich indem
Thurn auffbehalten werden / und jede Parthey einen GcktWt darzu ha -

Num , 2 . ben solle / wie dieses alles auß dem instrumento lud Nu . 2 . breiter zu ersthen ist ;
Und damit dieser Vergleich ewig gehalten / und in keinerlei Gelegenheit
umgestoßen / auch jede Parthey bey seinem Rechten desto vester gehand-
Hader werden inöge / ist unter denen kaciseemen ein - und andersetths alle
mögliche Kviction versprochen / jähe anst den Gomravemions - M eine
Straff von Tausend Gold - Gülden gesetzt / annebens sokhaner Vergleich
so wohl von dahemahltgem Dechanten ad 8 . Lunibertum guÄ inveüikore als <
auch ab ordinario confirmat / Mithin lNlt alle » erdMLkltcheN Pk«aur »WM
und kormaliraten verhandelet worden . 1

In Befolg dieses Vergleichs hat Carharina von Zweiffel! zu Trams)
torffDahmen von Diepenvroich hinterlassene Wtttivim Iaht i $ 8» dieses
Beneficium S . Catharm * f^eNNtp Caspare» von ZweiffeU gegtbkN / Wd ist
dieser darauff durch daheMÄhligen Dechanten »6 sanctum Cunibertum in

3 * des in Irsstmtrremo investiturae juxta clausulam concernentem fubNum . J .
zum Grundsatz angeführsen zwischen denen vönZtveiffcll und Füchenich er¬
richteten gleich angezogenen Vergleichs ( per consequens in vim alternativ «) »
eadem concordia placitae ac stabilit * im Ighk 15 80 . investiixt wordM .

Als aber dieser Caspar von Zweiffel offt - besagte Vicariam dimittirt / ist
im Jahr 1596 . den i2 . Ianuakü durch Wilhelmen von Goldstein Herren
vonMuekenhausenals Besitzern und wahren Erbendes Hauses Zischenich

fiumA' Adolph von Zweiffel / nominirt / pradentirt / undLauth AhnlagWm .4to
investiift .

Immittels hat sich im Jahr 1604 . zugetragen / daß der Besitzer deren
Häuseren Palmerstorffunö TraenstorffEverhard von Zweiffel sein k « « »
tattons - Rechk denen Gebrüderen Caspar und Henrichen von Zweiffel uoer -

Num . $ . tragen . Vid , Adjunctum sub Num . z- to .
Vackdeme nun vorerwehnker durch Wilhelmen von Goldftein als

Besitzer des Hauses Hifchenich ernänrer Adolph von Zweiffel im Jahr *6 * 8 -
sich verheyrachtt / haben erwehnte beyde Gebrüdere Cafparund Henricv
von Zweiffel auff diese erlegte Vtearie ernennet und praesentires Wilhelmen
Kridmchen von Zweiffel / welcher so fort in Krafft dieses zwischen den
sitzeren deren Häuseren ^ ischenich / ^Pallnerstorff und Traenstorst n »
gahr 1551 - gethätigken mehrgemelten Vergleichs / so dan des von ^ r -
nardo von Zweiffel zu Palmerstorff im Jahr 1604 . auff die Gebruoere
Caspar und Henrich von Zweiffel gethanen Übertrags investituram eryaa

Num. 6 . tztzu / wie das selb Num . 6 » nebengeyendes Instrumentum beweiset . h
Letzt - erwehnterWilhelm Friderich ( welcher nachgehende den voeM «

eingetrotttn / und vonvem ^ remHerrM von Reuschenberg vor seinen u ^ r
Grotz - Datter angegeben wird ) soll inGtfolg des anSeithen Freyerm wn
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Wschettkergh sub L 1t *E - übergebenen Documenti eben dieses Beneficium sicher
« IH Cornelio Toppio in Commendam gegeben haben .

Fachmessen Todt sicherer Caspar Hertmanni von des Frey - Herren
WMuschcnberg Groß - Vatlter nominirt worden / wobey gleichwohl in
Instrumento Investitur * Laut Anlag lub llum . 7 . der Vergleich de anno 1551 , Num . j ,

Darinnen st 3 biüirte aiternativa inter Possessores domorum Fifchenich & Pal -
merstorss austri 'icklich wtderhohlet ist .

Dieser Caspar Hertmanni har mehrerwehntes Beneficium in favorem sti -
B ÄrUderen Philippi Wilhclmi Hertmanni , letztgemelter Philipp Wilhelm
Kr lyiederumb in favorem seines änderten Bruderen Iohan Mtchaclen
Kertinanni eben ftlbiges Beneficium bey dem Pabstlichen Stuhl reiignirt .

Letztlich hat dieser Iohan Michael Hertmanni im Jahr 1632 - eoram
Hdtari0 & Testibus folcfieö Beneficium zum Vortheil seines Vetteren Joannis
Gabriel « Fabri abgetrotten / worauffsofort die verwittibteFrey - Fraw von
Zlveiffel gebohrene Freyinne Bawyr von Franckenberg Fraw zu Ober -
htydt und Palmerstorff sambt dero Sodn in diese Resignation njcht allem
venvilliget / sonderen auch besagten Iohan Gabrielen Fabri inVicanum
Altaris Sanct * Catharin * nominin und praelentirt / iMMüssen düN gemelter
^ Lbk ! Mich Teste Instrumento fubHum . 8voa » ffsolche ^ ominationderveNVits Nutrui .
iifctss FreyrFrawen von Zweiffelund dero Sohn als ex reservaris jurepr * dü
Palmerstorff libi competente ( uti ionant formalia Investitur * ) ohngezweistelttk
Patronen von zeitlichem Dechanten ad8anLium eunibertum investiirt wor -
fern ' / wobey übermahlen der Vergleich de anno I z 51 . repetirl wird .

Dieser Iohan Gabriel Fabri hac also angezogene Viearie biß in das
Wr1730 . besessen / nach wessenAbsterben die verwittibte Frey - Fraw von
Mmermchzuk Gracht alsBesitzermne des Hauses Fischenich obgemelter
mMZodan Arnolden vonSebönheim ; der Freyherr vonReuschenberg
zuSettertch als successor des Freyherr » Frantz Sigismunden von Frentz
fkt Francifcum Antonium Ostländer zu dieser erledigter Vicarie nominirt
jw ; dahero dan Eingangs gesetzter maßen die Frag entstehet / wer dabey
zu hDd,haben seye .

WannunvorerwehntcUmbstände nach denen Canonischen Rechten
überwogen werden / wird ohnschwär der rechtliche Schluß sich dahin er' ge - dcäde» di
ben / daß verwittibte Frey - Fraw Wolff Metternich ais Besitzerinne des zumVor-
KilUscS und Schlosses Fischenich m possessorioiurc patronatus , deren nomina, theil der
Madex in ^ ossestione dec Vicarie gehandhaber werden müsse / reifflicherwo - Frey -
stfn das streitiges Jus Patronatus nicht gentilitium , sonderen als ein appertinens Fraw
denen Hauseren Fsschenich und Palmerstorff nach Maßgebung deren Ver -
trägen de anno 1511 , und 1551 . alternative anklebig / Mithin klN Jus Patrona -

M reale ist / aufweichen Fall der jenigerin posselfioneprxfentandizu handha - Gracht/
bm ist / welcher in Besitz des Hauses oder Schloß / deine das Jus Patrona - und des
rmanklebet / stchbefindct / wan er schon biß dahin keine würckliche Prrfen -
mion verrichtet / Oastri enim possesso tali cal u dat & conservat quasi posseffionem acinvtßt -
Juris Patronatus eidem Castro annexi • ujtannit

p. text „ expreffumm cap t ex Litteris jmd x< de Jurepatron . , , . Armidi
Paul . de citadinis deJure patron , part * 9 . nutri. 1 j , Schönheit»
Pofi. in traft , de manutenend . ob/ , j ^ f num . 96 .
Cardin , de Luca in Iheat , veritatis 0 “ juftit , traft f de Jure patront

disc - $ * »> 8 »
Vtvianmpraxi Jurispatron ^ pari . i . lib. 5 . cap. x . mm , 11 .
Item part p 2 . Ub . 5 . cap t 1 . mim , z 7 .

Ubi { idetneß , fijus Patronatus competat ratione alicujus rei , puta domus ♦
tpMatmcattenditur , quis fit pojjejfor dQV\ us .

" Garcias intraft , de benef, part t j , cap, 5 . num.
b Ubi



Ubihsc habet formalia s Unde hon * fidet pojscjsor alicujus Castri jeuVstU
seu Comitatui , ratione cujus competit Jus pr *jentandi ad Ecclesiam ^
ihi vel alibifit am , licet nunquam antea pr *jentaverit , potest prj . ^
sentare , quia Dignitas five Caflrum aut Comitatui videtur hoc Jus
pr *jentandi jemper retinuisse . (

Franscisc . Pitton . de controv , Patron . & ab eis prafentat t
alleg . ioo . » . 2 13 . * allttBlJlWJ

Ibi - Institutionem dandam efie Cappelletto pr*jentato per DDnos de Gm H JU6dWi P J
baris Patronos beneficii , uti possessores Castri , cui annexum ab an- jjj
tiquo tempore reperiebatur Jus Patronatus . *opri» fillfW 1® *

Reta Romana emamBichiodecij . ^ 6 $ num . 6 . mM
ItemcoramUbaldodecij $ f $ . num . 6 * & 7« ^ '

Ubi hxc formalia - iVo» obstat , grW modernus Philippus nunquam pr*. ,
jentaverit , Ö“ quafipojfeßo pr *jentandi antecessorum non transeat ;ji ,
inharedem fine nova apprehenfione , quia hoc non procedit.injutt
Patronat iis annexo Vtll* vel Castro , pojjejfor Ville vd
Castri benepoterit pr *jentare , licet almnonfr * (entavertt .

CoramBurattodecif %% . num . % . *
Dannenhero / wehe nicht allein die letztere i^ omination von der verivit- '

tibter ^ rey - Frawen von Zweiffell und deren Sohn als ex reservatis Jurc
pradiiPalmerstorfF ( welche formalia wohl zu bemerckenseynd ) ohM
zwciffelten Patronen geschehen / sondern auch auffsolchealso geschehene Pr»
i'entation und zwarn mit außtrücklicher Anziehung mehrgemelten dtt riker -
nativam üabiliirenden Vergleichs 6c anno l s 5 I . die Investitur erfolget ist / so 'fwii / tnh
MUß anjetzo die Frey - Fraw von Meltermch zur Gracht als Besitzerinne ® (fMiteWi
des Dauses und Schloß Aschenich prrfentiren / laudatur enimdejure , atqur
ita ianctd observanda est hujusmodi turnaria divisio , per quam unus nomine ac
vice omnium praesentare dicitur .

p . text . exprefium in Clem , z <de Jurcpatron , : fK'l
Ubi Et ut facilius provideatur Ecclesiis , non inconveniens reputamus ’ ® UW/AW

Patronos ipsos pojfe inter je liberi convenire de Reäore ab eis altem
vicibus pr *Jentando .

Glojf . ad verb t alternisvicibus .

Eivianpari , i . lib .4 . cap . 1 . num 6q .& feqq . ltem cap.%mm , \ <) > j
Card . de Luca cit „ traä , difcurj 41 . num , 2 . '
Gonzalez ad reg . 8 . Cancell . Gloff, 45 . § . l . num . tf . & J %.
Item GlojJ. 59 . num , 3 5 , ^ ta * S

s Et ita tenuit , •
Reta coram Roxas . decif < ico t ubinum t r .

Dicit } Gfiwd ea indubitantersintservanda , pr*Jertim , dum concordia
emanaverit ad dirimendas lites . % ?lk .

Und . num , 3 .
Quapropter consumpto per ultimam provisionem possessoris Castri Palmet *

storffTurno juxta concordiam in anno 155- 1 , factam in moderna vacatione fubin ;
trat Turnus possessoris Fisehenich .

Vtvian cit . cap , 1 , num ^ 70
Ibi 9 Superior admittitpr *jentatum ab uno ex Compatronis , adquemJyo - l *™i

pro illa viceJpeaatpr *jentare .
Pittonxittraä . alleg . j num ,14 fer dccifiöncsibid%rdtstti , |
Rota coram Mtllino decif . 173 , inprincip . 'fe ,

Ibi 9 DDni resolverunt , quod ista vacatio contingit in Turno Capitals,
quia Turnus Episcopifuit consumptus per provisionem ab tofiBmn , ^

Reta coram Baxas cit , decif. 300 , num , t . Ibi
'M



Ibi s Unde cum 7urnus hijufmodi vacationis speäet ad illos , ex ejusmodi
concordia lurni etenim non dividitur proprietas juris conferendi , sed

remanente communione in proprietate dividitur tantum exercitium ,

propter quam decifiancm exercitiijus confercndt / pe8at ad illum , qui

eflinTurno , uti interminis imiividualibus dixit .

Rota coram Mtllino decis 184 * nunu 5 ,
Hieran irret auch nichts / was an Seichen des Frey - Herren von Reu , ohmt *

stbtnberg zu Setterich hierwleder obmovirr werden wollen / als wan *XJ % “
UjiMch beb o * *v '

Pro nrimo feine Vorfahren baöjus peronatus gegen die Stadt Lennep SjsSL
mit schwären Kosten hatteri evincire » müssen . sckenberg .

2 «lo , daß er verschiedene Actus possessorios privative praesentandi vor sich
Me .

ztio . daß sein Über - Groß - Vatter Wilhelm Friderich von Zweiffell
pro vero Patrono gehalten / und per sententiam de anno j 646 . bey seinem Pr -e
senmions - Recht und sein praelentaius Lorneliusloppius beym Beneficio guaest .
msnutemrt worden wäre .

4 «> . daß sein Groß - Datter Iohan Sigismund von Frentz m anno
167 ; . mit der verwittibter Frey - Fraw von Zwetsiell zu Palmerstorff super
üemativa sich verglichen habe .

sto , daß / nachdemc dessen prsesentatus Joban Michael Hertmanni durch
MenDergleich bey dem Beneficio verblieben / und ermelte verwittibte ^ rey -
Mv von Zwetffell zu Valmerlkorff den letzten possessorem Joannem Gabric -
lern Fabri praesentis t hätte / fc« Turnus pradentandi nunmehro bey ihme stehe .

6 to , daß verwittibte Frey - 8raw WolffMetternich zur Gracht so we¬
nig als ihre Vorfahren das ^ us praesentandi exerdrt / und wan schon 8ischentch
bAg ius iimuitaneum von Alters gehabt hätte / so wäre es jedoch nicht mit -
übertragen / guiaAuthoresnonhabuiflent , nec id exercuissent.

? mo die Besitzere des Hauses Fischenich hätten ihr Recht im Jahr 1593 .
abdiciit / und der Stadt Lennep überlassen / welches Recht seine Vorfah¬
ren die von Zweiffell rcirahirt hatten / und gleichwie die Stadt Lennep als
ceilionaria in das Recht des Halises 8sschenich eingetrotten wäre / die von
Zmiffel aber gegen die Stadt in poflessorio salvo petitorio triumphis / so
muste das Hauß FWentch eben wie die Stadt Lennep das Petitonumer -
gmffen / und denen von Zweissel vijudicati die Possession lassen .

ivo dienn Seichen der verwittibter 8rey , 8raw von Metternich vor¬
brachte transactiones & concordiae warm alte und längst erloschene vocumen .
ta , welche nicht ad possessorium . sonderen petitorium gehörig seyen :

9üo . Es hätte der Chur - Cöllnischer Ossiciaiis nebensdemChur - Cöll-
nischen Gedeimbten Rath von Läpp bey ihme Frey - Herren von Reuschen -
berg umb ihm » Vetteren von Sebönheim qu * st . Beneficium zu consenren
angestanden / und dadurch sein Recht öffentlich anerkennet .

Dan eines Theils bestehen die mebrlstedieser Einreden in re inter alios Re ^ 0nsl0
acta , quae tertio nocere nec praejudicare possunt . prakmtna-

per tot . tit t Cod . res inter alios a & a vel judicata aliis non nocere , rtt g ent .

Rota coram Ubald . dects , 795 . ralts ad .

Item part , 3 , diversarum dccis 5 45 . num t 3 . Obmota ,

Nec non coram Btchiodects . 428 . num . 6 , & seqq .

Barbos , inlbesaur Jocor . commun t cap . de rebus axiom . 15 . ubiplures t
Signanter verö in mater ia poflessorii Juris Patronatus dixit

Rota in PapienjiJurispatron . sub 9 . Maji 15 94 , coram Millino decis .

69 . num „ 1 . vers non obdant sententia , qua habetur poli

tratfi yiviani dccis . 1 .
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Responsio
fpecUlit
Ad Ob -
motum

Anderen Theils allex dienet auch in genere wieder' allsolche Einrede / daß
obangezogene Instrumenta publica & folennissima vor die verwandte Frey-
Zraw von Metternich zur Gracht gantz evident seyen / dergestalt / daß wan
auch der Status poffessorius privative prdentandi vor den Frey - Zerren von
Reuschenberg militirte / wie nicht ; jedannoch der von derselben ernänter
und zu würcklichem Besitz gekommener Iohan Arnold von Schönheim zu
rnanuteniren wäre / quia petitorium claram absorbet possessorium , si antequam
praesentgtus a possesiore ad pacificam possessionem beneficii pervenit , de eodem lx .
galiter apparet.

p t text , in cap„ cum dileft , 6 to de causapojsejs & propriet .
Card„ de Luca in traft , de Jurepatron , discurs, 62 , nuta. \ 2 , & ift

supplemento deJurepatron , discurs 85 . nuta . 2 .
Vofl. de mannten , obs. ^ 2 - num . 8 .
Vitton . de controverspatron , alleg. n . nwn. u * ir . & \ z .
Et Rota Romana apud eund. allegat , joo - nun. . 5 6 8 . & 5 86 ,

Clarum autem inhaenjateria petitorium , de quo constat ex Instrument«
publicis , & circa quod non exist/ t dubietas moralis .

Pitton. alleg . cit,
Nec praecise requiritur , ut claritas ista resultet ex re judicata , confessione par *

tis aut instrumento publico fundationis , quia sufficit , quod colligatur ex proba¬
tionibus certis & xquipollentibus dictis tribus modis.

Idem Pitton , alleg . 20 . num . zo.
In specie aber ein jedes zu berichten / zerfallet der erstere Einwurff nicht

allein auß angezogenem principio rei inter alios acts , sonderen ist auch zu bi«
mercken / daß dieser Rechts - Streit mit der Sradt Lennepin dem Jahr

fumum . 1618 . eben dahemahlen sich erhoben / als bey der durch des Adolph « von
Zweiffel juxta adjunctum sub Num . 6 . supra appositum eingetrotlmen Ehestand
erfolgtet vacatur quaest . Beneficii der Turnus praesentandi bey deNkN HgpftW
Palryerstorff. und Traenstorss oder ihren Cessionarien Casparoundücnrieo
von Zweiffel ( gestalten bey letztvoriger Erledigung juxta Adjuncta subdiu . 4 .
& 6 . die Besitzen des Hauses Hischemch Adolpbum von Zweistell prasentitf
harken ) gestanden und dieselbe Wilhelm Friderichen vonZweiffell darauff
norninirt haben / gleichwie nun bey solchen Umbständen dieser stroces; kei¬
nes Wegs des Hauses Zischenichs Turnum . sonderen gleich erwehnte ccssio -
narios von Zweiffel U !Nb ihren Turnum zu behaupten jähe tiNtzig UNd alltM
betroffen / also ist auch Besitzer des Hauses Ftschentch zu allsolchem krocest
so Mnig erschienen / als abgeladen worden / und kan dahero die Urtheil
den Besitzeren des Hauses Mchenich ex regula vulgatissima , quod non citatus
nec auditus , minus defensus condemnari nequeat , keines Wegs benachthkili-

Num $ . gen / welches auß dem Inhalt der sub 8 . Maji erlassener lub Num . 9 . ange¬
fügter Urtheil annoch desto klarer erhellet / als worin der Ursprung des
krocess ftlbsten in folgenden formalibus angeführt wird / daß nembltch die
Von Lennrp einigen rechtmäßigen Fug ^ nd Urjach nicht gehabt erwehnte
von Zweiffel scilicet Cafparum & Henricum angegebener Gestalt unterm
Schein eines vorlänqst zwischen Wevland Eberharden von Zwelffeli so
dann denen von Fsschenich und ihnen ( id est Burgerineister und Rath zu
Lennep ) auffgerichteten jedoch ohngültig - und straffbahren Ubertraasoder
Cession , des hergebrachten jurispatronatüs und dessen posseffion und Tlkul dc
facto zu vemingen / sie darin zu rutbiren und ihren pr-elentatuman seinen
Renchen und Rechten zu verhinderen / worauß ja offenbahr / daß das

^ objectum litis Nicht der Flschenicher Turnus . sonderen die in Turno Palmers -
torffiano wieder die von Zweistell vorgenohmene Turbation gewesen seve I
weit aber von deme ist es / daß derFischenicher Turnus durch diese Urtheil
denen von Zweiffel adjudicat zu seyn gesagt werden könne / und wird hier¬von
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M nicht die geringste Litter gemeldet / sonderen dieses drifte verordnet/ '
MDie von Lennep an solcherTurbation ju viel und ohnrecht gethan / da - '

inchr besagte von Zweisiell an ihrer kosselfion vei quafi des ^ urispatro -
Mz . und auch consecjuenrer ihren praesentatum an den darzu gehörigen
Mistn und Einkömmsten lnehr nicht rurbiren sollen / gleichwie nun nf-
^>e ad diem sententiae die V0N Zweistel keine posseifionem privativam gehübt /
Deren im Widerspiehl kündig ist / daß bey dem immediate vor der Len ->
Upseber rurbation und nach dem angemaßten Übertrag gewesenem casu
vacationis der Besitzer des Hauses 8ischenich /. eben als wan keine cetfion vor -
hffo geschehen wäre / actum poflessorium nominationis in favorem Adolphi
vonZweiffcii geübet / gantz ohne / daß die Stadt Lennep oder sonsten je -
M in der Welt sich darwieder opponirt / also kan jähe auch die in der
Urtheil vermeldete possessio deren von Zweistel nicht P ro privativa contra
M' 0li8ischenich / sondern nur proturnoPaimerstorssiano verstandenwer -

rationi enim congruit , quod pro illo jure seu parte , quod habet praesentans
ctÄfeatur facta praesentatio ,

Rota coram Millim, decis nq . MM « qua & habetur pofl Vivian.
detis. 2 .

p«r consequens etiam sententia desuper subsecuta , nam sententia in possessorio juris-
patronatüslata non aliter interpretari potest , quam juxta praesentationes factas ,

Pitton , alleg . -j ^ , nuui , ? r >
Bcvorab in Hypothesi . wohe die von denen von Zweiffell im Jahr ! 618 .

Mgenohmene durch die von Lennep streitig gernachte nominatio » pneise m
lirafft des Vergleichs de anno i ^ i . und darin befestigter alternati mit der
rtlitlicher expreKon geschehen / daß weilen der letztere possessor des Keneficii
mdcnBesitzeren des Hauses Hstchenich ernennet gewesen / jetzo der rumu ,
anKmrichen und Easparen von Zweiffell in Krastt des von Everhar-
Lmwn Zweiffel zu Palmcrsrorfferhaltenen Übertrags stehe / dessenthal -
Knauffdasiub ^ um . 6 . hieröben angezogene instrumentum investituri bezo -
Wwird .

Ad 2dum ist die gerühmte possessio privativa praesentandi Verabredet wor « Responsi«
tot / dan ebzivam nicht ohne / daß der 8rey - Herr von Reuschenberg oben « e »bmo-
nch einander erzchlte actus als privauvos anrühmen will / so ist doch eine6 " " » ^ °
WlS insaÄo auß dem Vergleich de anno i $ ; i . ohnstreitig / daß eine ewige
tewiva , und zwgrn mit dieser merckwürdtger expression geschlosten seye /
tiiß dte von Dülmerstorst und Traenslorff zusammen und alleinig einen
Himum , die von Ftschenich aber den anderen turnum auch alleinig haben sols
lcit / anderen Theils aber ist ex Jure Canonico bekänt / quod fi exercitium juris»
ptranarus fit di viltim per turnos , praesentatio per unum ex compatronis facta cen¬
itatur fectaeffe communis utriusque nomine , & tanquam a procuratore alterius pa*
troai irrevocabiliter constituto

Serapbin . detis 980 . num . 11 .
Card. de Luca in sra 8 . de Jurepatron . difeurs 6 5 . num . 34 .
Pitton , dc controv . patron . alleg . 1 g , nutri . 1 . & allcg . 9° . num . 30 *

& 34 ,
licet enim usus & exercitium fit divisum per turnos , proprietas tamen re »
manet indivisa

Pitton , locis ultimo citat .
Card, de Luca pariter loc, mox tit ,
Lotter , de rebenef. lib . z quaß . 10 . nutn . 98 .
Rota coram Millino detis, 17p num . 5 .

»eque patronus amittit jus praesentandi pro futuro ob non factam in una vel altera
Mtationepraesentationem

Pitton . alltg . io . »uns. iS ,
Rota coram Veralio part , 2. , detis 191 « num , 1 . itetn decisa 6 6 .
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perseverat namque communio etiam in ipso exercitio & prsesentatio uftiüs .paaoai

conservat jus & posteflionem aliorum compatronorumPitton . cit , num , it .
Item dllegsyo , « mw / 34.

Rota coram Millino decis. 69 . mm \ .
Item coram Ludovvifio stVc Gregor . Decimo quinto decis.

, 452 . . num , \ & y . übi num . 12 . idipfum adhuc am¬

pliatur , Quod adÜocüt acquiraturpossessioprivativa , necesseik , ut alter com -

patronus ^ ciat prxsentanteshabuislc animum ipfium privandi .Es kan dahero durch die an Seithm ^ rey - tzerren von Reuschmbm
vorgeschützte 3 ^ U5 possessio privativa umb so weniger behaubttt werdm /woh?
dieser also klarer Rechks - Satz annoch ferner pro imo rn pactum dedücmD
gestalten nemblich in dem Vertrag de anno 15 5 i . außtrucklich prccavj « wor¬
den / daß fal6 derjenige / welchen - er turnus $ ef reffet / inner sechs
Wochen Zeit nicht prssenttreti würde / atödan der mdere die
Präsentation thuen möge / und diese Präsentation vdr gültig ge¬
halten werden / gleichwohl der Nachlässige in seinemrmnoxrr.
lomancii bleiben solle . Zuln anderen auch auß denen hieroben suk n»
rncris z . 4 . 6 . 7 . 6c 8 . angezogenen Instrumentis investiturarum sich hervorthuet /
daßjedeSmahl und zwarn annoch bey dein allerletzterem » ctu de annoisz ; .
dir offtangezogener super perpetuä alternativ ^ possessorum Castrorum t' ifchcmch
L PairnerstorssimJahr IZ54 . errichteter Vergleich widerhohlet / einfolg -
lich daS Irn alternativ- nicht außgefthlossen sonderen vielmehr vorbehalten
ftyt / adeoenim Constans Lc nunquam interrupta expressio qualitatis Mispatronr -

tus continuata in praesentationibus & institutionibus indubitatam demonstrat im¬

pressionem ejusdemmet qualitatisPitton . alleg . 91 . num , 24.
defertur que hoc in puncto multum enuntiativis institutionum , ordinarius « « ! iffl

aut praelatus instituens praesumitur scire qüalitates jurispatronatus
Rota coram Coccino decisfyo . num. i .

unde cum in omnibus fere habeatur mentio de concordia sirpetactam dtemativaffl

constituente excluditur sane collatio privativa
Rota coram Coccino decis. 651 . num , 4 .

Welche so vsttmahlen und fast in allen institutionibus geschehene Wider-
Höhlung des super alternat , ^ im Jahr - 551 . errichteten Vergleichs pro Ztio
die Possessores der Häuftren Palmerstorffund Traenstorft oder auch deren
cessionariosjederzeu inmaiassde constitujrt / wan auch schon dieselbe sich wie¬
der deren klaren Inhalt eines juris privativi hätten bedienen wollen / bon>

►UI. J '

« Äfffliffli , |iisM

somn . ican

fides autem praecisi requiritur ad acquirendam quasi poflessionem praesentandiGotonzalez ad reg, 8 . Cancell, Glöjs. 4 $ . K . 2 . nam . 3 $,
Garciai fiefecit. cafM 5 . num . 70 .
Card. deluea eit , dtscurs. 6 3 . num, 16 .
Pitton , alleg, 66 » num . 40. & 41 .
Rota coram Bickiodccis. 36 8 . num . f.

Imo fi possessio resultans ex « qui voco vel oblcuro non relevetJuxta Gonzal. cit. loc . num . 40 .
Multo minus in hypothesi ex parte D . de Reuschenbcrg poterit allegari potsel -

fio privativa manutenibilis , cum investitur « non contineant « quivocum , s« l cla¬

rissimis in terminis reterant concordiam , super alternativ » factam , ex quibus rcsul '

tat mala sides , sive scientia rei dien - .

Pro 4to Auch alle und jede -ictusauß einem Überfluß zu beleuchten / iftdit

Nomination des Wilhelm Fridtrich von Zweiffel de anno 1618 . ex ] atc turn »
( dicht mmblich oberinmrttr Massen bey letzt vorigem »^ » der BMerotv
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KauseS .Menich die Präsentation verfuget hatte - geschehen / inmassender
buchstäbliche Inhalt des ^ chuncti tut, di . 6 nach sich führet / und tan also dieser
actus nicht allein nicht gegen / sonderen muß für die vrrwittibte Frey Fraw
M Metternich zur Gracht angesehen / und considerirt werden per ) ma pr * -
allega « .

Was diesem nach den folgenden actum betrifft / von welche m der Frey -
Ktt ! von ReuschenbergdenAnfang seines vorgegebenen status possessoni neh -
mm wilt / daß nemblich obgemelrer Wilhelin Friderich von Zweiffel Cor -
nelioToppio sothancs Beneficium in anno 16 ; r . comendjf fjunö der Ertz - Sttffts
MischeOrdinarimsolchecommcndam approbirt haben sollt / kan selbiger Üllß
Uschiedenen Ursachen nichts hinderen vielweniger aber davon das initium
pyffeKonizprivarivr Hergenohmen werden / dan pro primo wäre eS ein actus
cianöckinm, dahe nemblich der posiessor Beneficii selbstenFriderichWilhelm von
ZMiffel das Beneficium in Commendam live custodiam & administrationem bks
sSglrmLornelio loppio gegeben / zu selbigem aber canonice zu nominiren /
und den nominarum gehörigenOrts investüren zu lassen sich nicht getrauet hat.
Welcher alstu ; pro xdo possessionem privativam umb so weniger nach sich ziehen
mag / als der Wilhelm Friderich von Iweiffel besagter commendans , we »
P dabevorn in vim tran ( actioms & in ea firmatae alternativ* erhaltener lud N . 6 .
angeführter eygencr Collation eben selbigen Beneficii in aperta mal » fide gewe¬
sen wäre / wan er gegen den Indalt seiner eygencr investitur eine interruption
^ aiccmatlv * hakte machen wollen / pro ; tio ist dieser actus keine ordentliche
nomination öbff collation , sonderen NUk eine patronis laicis nullolureeklaubs
({ simplex & consequenter temporalis commendatio Beneficii cum facultate perci,
piendi fructus quamdiu administratio duraverit , qualis commendatio commenda-
[anum non facit possessorem nec mutat priorem vacationis modum , unde etiam
noninducitur nova vacatio , sed antiqua reviviseit

Garz . de Benefipart . 4 , cap , 4 . » . 64 ,

Parts , de Rcstgn . Tra8 . lib . 2 . quaß , 19 . « . I Z .

teuren . inforoBenef .part . x . 6 »

Gonzal * adRegtd . ivatnGloJs , j , § , 8 . » . 4y *

Dixitque Rota coram Burat . decsf . 117 . n , 4 ,
Nach Absterben Cornelii Toppii solle zwarnanno 1 66 ; . Inhalts des lub ^ . 7 .

»dangeführten Instrumenti Cafparus fjertmanni ad nominationem seu prxscnta -
tionem Haeredum Calpari & Henrici deZwcissel Y0N Dechanten ad 8 » Cunibertum
mit dem Beneficio quxstionisinvestiirt / und zu dessen Besitz gekommen seyn /
gleichwie aber obangewiesener Massen Rechtens ist / guod compossessio ) uris .
patronatus interverti & possessio privativa acqu ' ri non possit , nisi adsit animus pri¬
vative possidendi & composiessorem excludendi seu spoliandi ; & nisiita probentur
actus nominationum seu prxsentationumcum scientia & patientia compossesioris
non tantum facti , sed etiam per subsecutam investituram & poflessionem effectum
sortiti , alsokandieser »ctus ebenfals nicht nachtheilig seyn / dan erstlich ist
scientia & patientia possessorum des Aauses Fsschenich Nicht erWieskN / ZweyteNs
ist nicht zu behauptm / daß der prrsentatus ad prrsentationem cornpossessionis
exclufi varn investiirt / UNd ZU der possession gekvtNMeN jeye / hingegen ist pro
Ztio das gerade contrarium in sdthanem Instrumento mvrititur* sub . N . 7mo zu
verlesen / in formalibus - Noveritis, quod antiquitus &juxta tenorem concordia de

conventum fit , jus praesentandi adharedesO“ possessore $ NB . Domorum

hschenich PalmeritorffO ' ‘Iraemtorffpertinere debere .
Diesem neckst hat sich kein einiger Casus vacationis per obitum begeben/

sonderen wie in Facti Spedc angemerket ist / hat der Caspar Kertmanm
anst seinen Bruder Philipp Wilhelm / dieser aber auff seinen änderten
Bruder Ioan Michael Hertmanni qu * st . Beneficium vor dem Päpstlichen
©tu &lttsignitf / die Canonische Rechten aber verordnen / quodejuimodt
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provisio Apostolica autem non mutet ftatum seu quasipossessionemJuris patrona. /
tus ad tradita . • '„ i / ifljllffll *

Ubi haec ad catum possessorii additur praeclara ratio « Cfotiafiummus Pontifex jj
nunquam prajudicare intendit , non /olum in petitorio , nescilicet m perpetuumjus '
patronatus amittant , sed etiam in poffefforio , nescilicet interversa remaneat eorum j
quasi possesso praesentandi , qua praexiflit , perdectfiones ibidem relatas . ,

Nicht das geringste Wort de unicis patronis gemeldet f der Lxecutor Apostoli . SlW m.
cus nemblich Paulus Aussemius der SkifftS r Kirchen Sancti Cuniberti Decanus 'SVyg
fonte auch die von Zweistel pro unies patronis umb lo weniger depnrcliciren / fS if11“
je mehr derselbe 8 -Iahren zubevorn nemdlich , n dem Jahr 166 z -nach Maß- * W
gedung mehrangezogemr Ähnlag lub num . 7 . bey der investitur des Caspari .J ' ® w
üertmanni den Erdvcrgleich de anno IZ5I . UNV darin gegründete alternati vam
deren HäuserenFischenich / sodanPalmerstorffundTraenstorffselbsttn m
gerühmec / mithin cx facto proprio darüber vergewissere wäre ; neben diesem WUMd «
allem ist wohl zu erwegen / daß nachdemediese resignationes von einem Bru-
der zu Favor des anderen gleichen Nahmens heimlich coram 8ede Apostolica WAWjU
geschehen / allem Vermuthen nach dre possessores des a loco Beneficii weit enlle -
genenPauscs davon kemNachricht erhalten haben / zumalen in casu vacaturr
per resignationem in favorem niemand UM dik prrfentation sich aMyeldkN kan /
und der katronusentweder conlenoiren / oder daß der Resignans das Bcncß .
cium behalte / erleiden muß . * W# taug

Der letztere Actus de anno 168z . ist abermahlen eine heimbliche Dimis'
sion des Ivan Michaelen Hcrrmanni auff seinen Bluts - Verwandten Jo * ^ -̂ >1/ m ,,
annem Michaelem Fabri , wobei) Nichts dtweniger in instrumento investiturr ^ fidat «
sub n . 8 . appositp der Erb - Vergleich de anno I z z ! . und zwaren in specie , daß *
diese Nomination ex reserva tojure praedii Palmerstorff geschehen seye / in dürren
Buchstaben angezogen wird ; worauß sich dan offenbahr ergibt / daß die ^
dem Hauß ^ isdienichgebührende alternativa nicht außgeschlosscn / sonderen tl ’ J
vielmehr außtrücklrch vorbehalten seye / daß man also annoch Vorbeygehen
wolle / ob nicht inzwischen die Besitzere des Hauses Fischen ^ minderiäima ^ '
und abwesend gewesen seyen .

Ad Obmotum tjtium thutwiederumbobigts principiu
teraliosacta & judicata eintreffen / über dieses kan die ex ad
beygelegte Urtheil / wan dieselbe in Originali beybringlichil
_ _ |_ ■ . . . fA L4( a f • AAK « II4U K A U Ai . Cl « It « 044 « « «« ^ *« 44 l i*» W k t

Wilhelm Fridertch von Zwelffel mehrgemelten Lessionarii <
feil Sohn / so dan Ioan Reinarden von Zweifle ! zu Dah
dentis L verkardi Sohn ein - und anderen Theils obgewaltet j

~ I » *• »/ r . » jwm . . r — W » *•• / . »» «/ VI «JUVI IIUU ‘iMMllMIUM /
werden wollen / als wan der deutor Bullarum m favorem Philippi Wiihelmi 2

' Hcrtmanni expeditarum die ErbgenahMkN Caipari UNd Henrici von Zweiffelt , 2iB
pro veris & unicis patronis gehalten hätte / iN dcMN litteris executivis iftal' CC

^ _ *T . - - - t • - • . . . . . . . / t . a i 4 . . r - - * • 1
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probiren ; soviel indessen darauß abzumercken / soll der '
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D Juspatronatus bctföffctthätte ( dessen contrarium jedoch cx tcnorc sen -
lent « abzunehmen ist / indem nemblid) das objecstum i - ti « darin bestanden
hadcn solle / daß dem Lomclio loppio die Renkhen auß der Ursachen in
gusedlag gelegt worden / weilen er beschuldiget / als wan die vivma der
Kation gemäß nicht hätte verrichten lasten ) so müste derselbe den denen
Käuseren Palmerstorff und Träenstorffdurck Vergleich 6c anno 1551 . zu¬
gestandenen / von Everhard von Zweiffell aber im Jahr i so ^ dem Easpnr
liiioAenrichenvon Zwetffelcedirten Turnum betroffen haben / wobey foto *
jchdasHauß Fischemch nichtinrere ^ rc / unddaheroaucknichtdarzucirirt .
gewesen / inmassen dan diese Urtheil von denen Besitzcren des Hauffs Fi -
iehmich nicht die lntndeste Meldung thuet / gleichwohl aber den Wilhelm
Weiderich von Zwetffel nicht als patronum privativum , sonderen als Mit -
Patronen anziehet / den Hiebey mir vermeldeten comciiumioppium de -
langend / wird nur der wieder denselben impctnrter Zuschlag bloßhin ex Kac
irrioneauffgehoben / weilen er wieder die vorgebrachte Klag / alswan die
Divina nicht gebührend beobachtet hätte / gnugsamme Entschuldigungen
ilirgebracht / was wird aber hierauß von einem Ohnpanheyschen wieder
tesHauscs .̂ ischenichslurnum mit Fug Rechtens inferat werden sonnen ?
Waseöfonsten mitdes ToppuNommacion oder besser zu sagen Lornmenda
hör Beschaffenheit habe / und daß dieselbe dem Flschentcherlumo nichrde n
Schalttnemiges Nachtheils zusagen können / ist gleich hiebevorn ^ d obmo -

des mehreren angezeigt worden .
Gleiche Beschaffenheit hat es auch mit dem 4len Einwurff / und zer - R eff o»ßa

fallet derselbe ex üsdem principiis , dan es mögen die Besitzere des Hauses a d 4 tum .
Palmerstoff mit übrigen Erbgenahmen von Zwetffell sich verglichen ha¬
ben wie sie wollen / so mag doch solches dem Fsschenicker von jenen nicht
dcpendirenocri / in diesem Vergleich nicht gemeldetem lurno keineswegs
pracjud\ciren / in mehreren betracht / daß durch mehrmahl angezogenen
Vergleich cleanno 1551 . das exercitium suris patronatu ; zwischen denen Hau -
fern , Palmerstorffund Traensiorff / so dan zwischen dem Hauß Füche -
ich per lurnos vertheilet worden / dahe nun diesem nach im Jahr - 604 .
die Besitzere deren Häuseren Palmerstorff und Traensiorff ihr jus patrona*
tluancaiparum und Henrichen von Zweiffell übertragen / zwischen deren
Cedendo und Cessionanf n Erben aber nachgehends eine Streitigkeit entstan -
bcn / welche durch den ab exadvcri 'o obrnovirten Vergleich gehoben worden /
lsgehen dieselbe den dem Hauß Fischenich zugehörigen kumum nicht an /
sonderen stehet denen Besitzeren von Palmerstorff und Traenstorfffrey /
Mdbevorn in ihrem lurno entweder stmulrance oder auch per Tumum (ubdi -
vii'um zu prskntirm / gantz / ohne daß solches dem Fijchentcher ^ rno etwas
prajudicwe . Videatur huc

Pitton . praeit , alleg , 20 , n . 17 . ubi ad casum inquit < Namciim

in donatione Petrus Paulus mit expresserit Je donare vocem

Caroli , vel totum Juspatronatus invenere , censetur dona¬

tionem exarasse , 'desua voce tantum , & non de altera -

Et paulo post - Praesertim quia metiendo voluntatem a potestate

nonpotcrat donare vocem . qua alteri debebatur , i
Auß jetzt angezogener in den Geistlichen Rechten nicht allein / son « ^ Stum >

Kren auch m gesunder Dernunfft gegründeter Lehr des Psttonn hat ferner
der 5tc Rcuschenbergischer Emwurffseine Erledigung / dahe mmblich die¬
ser Vergleich den Palmerstorffer und Traenstorffer Iwnum gleich erwehn -
ker Massen angehet / so viel aber den Fischentcher ^ mum betrifft / ist dem¬
selben so wenig darin derogirr / als auch in deren pacilecnten Macht wäre
demselben derogirm zu können / indem nunActen kündigerDingen dieFrey -
Zrau von Zwetffel zuPalmerstorffdm letzteren ^ uMpr- sentarioms verübetd - ' als

\



als folqet von selbstcn / daßnimmchroM verwittibte ^ rey - Fraw von
Metrernich als Besitzerinne des Hauses Zischenich in Kraffr deserwchn .
ttm Hauß Aschenich anklebenden lurni zu pr -rsemiren habe / wie hier
oben 3 H . - DtlNMnherd wühe - ul^ ve M § , - Hieran irret auch
nicht - des mehreren behauptet wordm / rvan diesem nechstsich eine fer¬
re Vacatur ergibt / so stehet dem Frey - Herren von Rcuschenberq frey sich
des mit der Frey - Zrawvon Paimerstorff gcthätigken Vergleichs in dem
Palmerstorffer lumo zu bedienen »

M 6tum . Bey demüten vermindlichen ElNwtwff lasier tnan dahin qestelt seyn / daß
verwittibte Frey ^ raw von Metternicbvder auch deren Vor - Eiteren das
jus prxscntandi personaliter nicht excrcjrt / weilen sie damahlcn das Hauß
Zischenich noch nicht gehabt / dan nichts destowmiger muß dieselbe anjktzo
dabeygebandhabetwerden / inreiftlicherconfiderat .on . daß qu * st . j ^ parro -
natü .8mcht hxrcditarium , auch Nicht gentilitium , sonderen reale Castro Fische -
nich in uno turno annexum ist / bey welchem Fall es Nicht Üttff dic actus perfo .
nales familiae , sondcrcnad possessionemCastri ankommet / ita ut possessor Castri
fit possessor Jorispatronatus & praesentare ac respecti ve manuteneri debeat , etiamfi
ab ante non praetentaverit , uti authöritates DDrum & decisiones Rota: superius in
§• Wan NUN vorcrwehnte Umstände - aiie^ art * evincunt , und es dchero eines
seciat Übertrags nickt einmahl vonnöchen gchabthatte / welches doch ohne
dem lauth der ad acta übergeoener clausula: concernentis des KaussBrießs gea
schehenist / daß aber vormahlige BesiHere des Hauß ZsshenichdaSMpa .
tronatus Mehrmahlen grübet / auch durch die von denen oompan -onishetinlich
und ohne wissen deren vonZtschenich gekünstelte actus so wenig / als von einem
Bruoer auff den anderen / fort von einem Denvandten auffden anderen
in aller passimresignationes der Besitz v . quasi dem Hauß Zischenich an¬
klebenden junscompatronatus nichtgeschmahlert / weniger bmohmen wor¬
den feye / ist ebenfäls hieroben passim des mehrerm angewiesen worden / W
daß diese vorige Befitzere des Hauses Zischenich sich sothanen ihren Rechtens
nielnahlen begeben / vtelweniger auch als deren entsetzt oder prmrr sich ge,
halten / sonderen vielmehr ihren animum coniervandi possestronem Lc iesenon
habendi pro spoliati , declaritthaben / ergibt sich auß deme / baß erwehnttBe,
sitzere des Hauses Zischenich bey letzterer Vacatur der in eben selbigem Erb-
Vergleich deanno l55 ! . gemeldeter und in Krafft desielbendenen Häumn
Zischenich so dan Palinerstorft und TraenStorffex eodem iure . wie qu - st «-
nirte Vicarje zu ^ ennep / quoad turnum alternativum prxscntandi zugehöriger
Vicarie sanct* Crucis in Bruell / den allerletzten actum posseflorium laut der

A^m. 10* Anlagen lubN . to . bewürbet haben . /r^ ^ ^
7 ?nr> ? '/ / ^ Vid, Pofiiusdcmanut, objtrv , 7Z , n, 14 ». "

Ubi inquit s Si fuerint fundata tmico contextu plura Beneficia , ce ipso quod
docet de quoji peßesfione praesentandi refpcSu unius , censetur in quasi
pojfeßonc pr «ejentandi etiam quoad alia , & concordia in parte cffeStta -
ta etiam quo ad omnia capita dicitur effe in observantia idem ,

Pofiimn , 151 ,
Concordat Lott de rc benefic , lib , i , qu <e (l , 10 . n. \ Q .& n, i j ,

Ubi in his verbis specificis ait , « Hecque eadem Conclufio procedit etiamfi es¬
sent plura Beneficia sub eadem reservatione & laici patroni repemutur
in quaßpqßeßonepr*jentandi adumm tantum , nam licet respeäu hu¬
ius Beneficii aüus pr <ejentat tonn fit singularis , magis tamen attenditur
causa illius , qme efi universalis ad alta quoque Beneficia , quam a 8 us , &
propterca ex uno a&u censetur acquisita poßeßo universalis ad omnia , t

Estquc hxc sententia in Rota sxpius canonizata , uti patet
Ex decifi 172 . Poß, 7ra8 . Pofiii n . 70,
Item in decifi Rotali in TyrasonenfiJuris praesentandi que habe¬

tur apud Gari , de re benef.part , ii , C, 2 , n, 240, In
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In formalibus * videtur sufficere observantia in uno Capite ut in alio
non dissimili idem ßatui debeat ,

Item sub « . 241 .
In terminis - Praeterea ut fuit diftum in decisionesafta 16 . Martii , cum non

detur ratio diverfitaiis , quare magispr &sentatio ad Vicariam B , M . V*
debeat habere locum , etiam quoad Canonicatum in eadem Ecclcfia .
quam praesentationes ad duas Vicarias , quoad iflas portiones poteß . ar¬
gui ab observantia crcftionis in illa . adißas , de quibus agitur , & exii -
laflatuijus ejseqtuefitum etiam quoad reliquas ejusdem N ^ „speciei.

Deinde sub num . 242.
Hacc ad Casum habentur formalia 5 Cum & ipse NB . ab eodem fonte proce *

dant (V ratiodiverfitatis affignari nonpoffit - Praesertim itaque in hy -
potheli ubi agitur de possessione jam acquisita conservanda & defenden¬
da non autem acquirenda .

Poflius cit. loco «, 138 . & 1 39 .
Hoc enim Casu sufficit constare de animo patroni continuandi possessionem de

quo animo doceri potest per declarationem i possessore quomodolibet factam uti
pluribusdecisionibus Rotalibus citatis firmat

Pitton k difto Traft , allega 100 « n. 5 74 ,
inobmoto 7timo vermeldete Ceffion belangend / ist zu bemereken / daß M 7 mum

Mbe unter außrruckltcheniVorbchaltdcrLands - Fürstlicher Confirmation
ane Beitattlgung zwaren vorgenohmen werden wollen - Gleichwie aber
diese Lands - Fürstliche Confirmation Nit hinzu gekommen / sonderen im
Mderspiel der Lands - Fürstin derlub n . 9 . demerckter Urtheil zwi¬
schen Weyland Everharden von Zweifiel so dan der Stadt Lennep nicht al¬
lem / sonderen auch den anderen zwischen denen von Fischenich und gemelter
Stadt Lennep auffgerichttten Vergleich oder Ceffion des Jurispatronatus für
ohngülttg jahestraffvar erkläret hat / also kan diese renuntiation denen Suc¬
cessoribus um so weniger einiges Nachtheil verursachen / als eines Theils dle-
silhe ob detectum reservati consensus Principis zur WÜrcklichkett Nicht gediehen/
anderen Theils auch damahliger Gnädigster LandS - Fürst diesen Übertrag
des jurispatronatus denen geistlichen Rechten desto gemäßer vor ohngültig
und straffbahr erkläret hat / je deutlicherdiese vorschreiben / quod donatio vel
cessio Jurispatronatus abique Consensu Epiicopi nullatenus sustineatur , neque ab¬
dicet Jus i donante vel cedente

Qarzfart . s . Cap . 9 » , 71 - & sequentibus .
< Card. de Luca de Jurepatron, dtsc , 56 . n , 7. & 10 *

Pitton , alleg . yi . » 4 , ibiqueplurcscitati,
Rotapofl Traft . Vivian* decis 151 . »«. 1 . qua efl eadem ititer

impressas Bichii dccts 277 . Item
•Rota coram Roxas decis 1 ; t . n . 4 . & 5.

Dahero auch pro Ztio in der drey Jahr ä dato sich begebener ersterer Va -
catur dieser Übertrag nicht observjrt worden / sonderen Wilhelm von Golt -
stein Herr zu Muckenhaufen als diö . Besitzer und wahrer Erb des Schlosses
Uchemch / in dein Jahr 1596 . die pr-rientation eben als wan die angegebene
Lesfion niemahlen in rerum natura gewesen wäre / laut obiger Aulagtub 8 .4 .
verrichtet / welche auch ihren völligen Effect ohn die mindeste von der Stadt
tzennep oder deren von Zweifiel erfolgte Widersprach erreicht / zumahlen
der prrientatus Adolph von Zweifiel Krafft solcher Präsentation und darauff
erlangter Investitur diese Vicam biß ins Jahr t6i8 . besessen hat / und dieselbe
damahlen aüererstjuxta pr -emissam facti speciem durch den von besagtem Adol¬
ph einqetroltenem Ehestand erledigt / so fort Wilhelm von Zweiffel darmit
versehen Worden / undecum ex inde resulter , inobservantia donationis & quod
non sit essectuata , in possessorio nullatenus attendi meretur

Pm „ Alleg . 91 * n, S . 9 . & io , fer decis tbid. relatas.
b » Bey



Bey solcher Ohngültigkeit so wohl äls moblervance des vermeintlichen
Übertrags verschwindet daö8upposttum . als man die von Zweiflet denK -
schenicher tumum von der Stadt Lennep retraKirt hätten ; mit dem übrigen
Einwurflvonselbsten / und findet solches Dichtwerck ohne dem leine meh¬
rere Entkräfftung auß dem jenigen / so hieroben ad Obmotum primum gesagt
worden .

Der 8te Einwurffhat expraedeductisebenfals feine Erledigung / indeme
nemblich darauß sich ergibt / daß der Erb - Vergleich de anno r ^ i . mchtein
veraltetes und längst erloschenes vocumenrum . sonderen von Zerr zu Zeit
in denen instrumentis praesentationum vel respectiv£ investiturarum widerholel /
jähe gar deyde letztere dominationes so wohl wegen des ßeneficü $ u Lennep als
auch wegen der Vicarie zu Bruel darauff gegründet / mithin derselbe «
viridi imo viridissima observantia 4111104 ) seyt - Ex ejusmodi enim constanti expres¬
sione qualitatis in institutionibus continuata arguitur indubitata ejusdem qualitatis
impressio , uti supra ad obmorum 2dum .

Ex Pittonii allega 92 , & decifione Rotali coram Coccino 652 ,
latius firmatum efi .

Daß auch wegen allzu klarer Endtscheidung des petitorii das possessorium
absorbin werde / und weilen darauß das Jus patronatus als ein appertinentz dtS
KauftS 8 «schenich festgestellet ist / ein solches dem Besitzeren mehrerwchn -
ten Hauses 8 ' fchenichauch so gar »» possestono anaedeyrn rnüffe / und da -
hero / in Erwegung daß der vorige lumus durch Besttzere des DauicsPal-
Nlerstorfi consom jrt worden / anjetzo die Besitzen des Dauses §tschenich IN
Krafft darin ebenfalls vor erblich und ewig bevestigten lum , zu handhaben
seyen / desfals beziehet man sich auff das jene so hieroben so Wan nun
yorerme ^ nko r & sequentibus necnon in responsione ad obmotum primum
breiter außgeführet worden -

Mjmm Den neunten Einwurffbelangend / hat man an Seithenverwittibter
Frey - ^ taw WolffMerternich eines Theils verabredet / daß man des Ge¬
heimen Rath von Läpp ab exadverso angezogenes Schreiben producirt wür¬
be / darauß das geringste / so disseirhiger Sachen nachtheilig seyn köme /
hervorbrechen solle / worauffan Gegen - Seithen in folgender Handelung
von diesem Einwurff platter Dings stillgeschwiegen worden / anderen
Theils aber / wan auch schon der Chur - Cöllnischer Ossicial oder auch der
Geheilne Rath von Läpp als von den wahren Umbstanden der Sachen
darnahlen noch nicht unterrichtet etwas wiedriqeS geschrieben hatten / wie
keines Wegs nachgegeben wrrd / so tönte doch solches im mindesten nicht
der verwandter Frey - Fraw vonMetternich / und noch viel weniger ih¬
rem minderjährigen Sohn hinderen ex vulgata juris regula , quöd alteri per
alterum iniqua conditio inferri nequeat per textum

Leg . non debet ff , de reg * juris *
Item leg . 26 . cod, de tran/ aB * leg * ima ff . de alienat , judicii mu*

tandi causa* leg * 27 . §• 4 . verf ante omnia* fi* de pades, ■■
nec non cap . denique cati . 14 , qu *ß . 5 .

Zu feiner Churf. Durchlzu Pfaltz angestametemJustitz - Eyffer letzet solchem
nach verwilk Frey - FrawWolffMetternich zurGracht so wohl als auch von ,
ihro auffdie Dicarie nominirter / von Geistlicher Obrigkeit investiirter und in
würckliche possession eingesetzter / auch darin cominuirter Iohan Arnold von
Schonheim das demürhigste und respective unterthänigste Dertrawen / eS
werden Dieselbe gnädigst geruhen dieverwittidtevon Metternichin posses
Hone vel quasi alternativa des dtM HgUß FischkNich ülS eine real a ppcrtinentz ÜN -
klebenden ) uris patronatus das Beneficium Sanctae Catharinae zu Lennep betref¬
fend / mithin den von Ihro pr-esentlrt - investiirt - und zur pofiession pscificö
gekommenen Johan Arnold von Gchönheim in Besitz fothanen ßeneficü
gnädigst zu handhaben idque cum expensis* Darüber
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Adjunctum sub Num . i .

In GOttks Nahmen Amen .
i linb sey allen und »glichen / denen jenen / die d »t vnt jegenwordige

offenbahre Instruinent sehen off hören lesen / dar in dem Jahre
»»ach der Geburkh unseres HErrn IEsu Christi Duisenr Dünff

HunsertZweyundZwantzigin die zehnde indicstion auffE7atersstaqdenn
M und zwantzigsten Dag des Monalhs Marcij zu Uhren Nachmittag /
offdair umblrenl den heiligen Steel von Rom ledig »vesende in Gegen -
Mtttgkett rnclnes offenbahren Notani und der Gctzeuqen hiernach gcschre -
vm darzu sonderlich beruften und gebecden in »hr eigener Versöhnen er »
schienen seynd . Die Werdige und Ehrsame Herren Steffen Dell von
Vevelkhoven Decken / Noricus Michdbach , Meister Adam von Popart /
GeorgtusNivenhetm / Conrardus Sckutteund Cyrstgen Meinertzhagen
vorl andere Canonichen des Skifflö der Collegiat ; Kirchen zu St . Cu -
niderts in Cöllen / in Nahmen lind von »vegen der qantzen Ge »neinen Ca¬
pitels vorschreven / als sie sachten ahn eine und der Ehrnveft Albrecht von
Zweiffell von Fffchenich ahn die andere Sydc rc - rc .

8equitur Clausula concernens .

Diese
Ahnlag
ist >u adtia
( ubeod .
N . jmo ,

Und dasselbige Jus instituendi & investiendi zu elvigen Tagen soll syn und
bleiben bey einen Decken der Kirchen St . Cunibertz »vann crdaselbsten oder
senilen binnen derStadl Cöllen residirepund wohnhafftiq / und »van man im
Wr in seine eigeneVersohn finden mag / »vant änderst so soll »nan die instim -
tionun & Investitur nehlnen von den Eltisten Capitular Canonich / der alsdan
bar oder binnm der Statt »vonnen were / oich ich gedadenckt overkom -
nien / daß »vans daffelbig officium hernachrnahls zu ewigen Dagen erle¬
digt »vird / daß alsdan dieselvige Versöhnen die zu demfelviqen officium
von Älbertz von Zlveiffell off seinen Erven / und off he sonder Leiffs - Erven
abgieng / so sollen alsdan die das Schloß und Huiß zu Vischenich besitzt
und inne hette / in seine und seiner Erven statt seyn / und die also nomimrt
und ptLlemirt »vird / in eigener Versöhn off seinen Bevollmächtigen mon -
ber Aydt don als getrewe und holde dem Hrn Decken und Capltul zu St .
Tunibertz alle Zeit zu seyn / und sy »varen vor yr ärgst und ire beste nha
seinen Vermögen zu doin / aß dan Herr Dederich Düßell jetzund Officiam
beßelbigen ostiLiums des also gedanhefft .

.« 8equitur finis »
Want dan dieser obgemel . Vertrag und guetliche Vereinigung / in

maßen wie vor berohrt steit durch uns Decken und Capitel zu <st . Cuni -
b .' rts in Cöllen und mir Albrecht von Zweiffell vorßl . gesckeet / und gehan¬
delt worden ist / darumb havenivir Decken und Capitell obgeinelten un¬
seren Capitels Siegell und ich Albrecht von Zweiffell zu Vischenich auch
meinen Einsiegell zu mehrer Kouden und Vestichheit aller vurgesckreven
Sachen eine mit Zeichenonge und Undcrschrivongen des Ehrbaren Jacobi

Kde Orto offenbaren Notarien ahn dir offenbair Instrument gehangen Datum
uk luprr .

Et ego Jacobus de Orto de antiqua Ecclesia Clericus Colon . Dioecesis publi¬
cus Sacra Imperiali Authoritate ac ordinaria admissione approbatus Notarius , quia
praemissisomnibus & singulis , dum sic , ut praemittitur fierent & agerentur una cum
praenominatis Testibus praesens interfui . eaque omnia & singula sic fieri vidi &
audivi , ideo hoc praesens publicum Instrumentum manu alterius me interim aliis
praepedito negotiis fideliter scriptum exinde confeci , {ublcripsi , publicavi , & ia
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hanc publicam formam redegi signoque k nomine meis solitis & consuetis unH
cum appensione Sigillorum Ecclesiae 8 . Cuniberti memoratae & strenui viri Alberst
hOtl Zweiffell praescripti signavi rogatus & requisitus in sidem & testimonium
omnfuro & singulorum praemissorum & c .

Ist in
actis eben «

fast * sub

Adjunctum sub Num # 2 .

N . ido , C\T> 3r Albrecht von Disibenich Canonich dero LoUegiat - Kirchen St.
<vO CumbertS binnen Cöllen natürliche ^ Imor . dero Tugemsamrr
Jungfer Margrethen etwan des Ehrenvesten Hermans von VischeM
Ambrmanns zu Bruil rx - rc . meines geliebten Broders ( desSeele Bett
gnade ) nachgelassener Ehelicher und einiger Dockter meiner lieben Nich -
ten : Iohan von Berg genent Trips : Iohan Wacktendunck Drost zu
Kempen und Steffen von Stommel derselbiger Margarethen neqite
Bluts - Verwandten und Dormündere : fort Wir Daem von Die -
penbroichgnent Raufftesch und Dierich von Zweiffell thuen männiglichen
kundt / nachdehine sich zweyer Vicarien Gisst oder Präsentation halber da¬
von die eine zu Lennep geheischen S . Eatharinen Altar und die anderezu
Bruil gelegen des heiligen Crcutz Altar genent / Irthumb und Gericht-
Handelung zwischen uns erwachsen / und solches von etlichen unserer
Freundschafft für ungut ( als daß dasselbig unter den Bewanten undgu -
ren Freunden nit seyn oder geschehen soll ) angesehen und uffgemcssen / tz
haben wir uns zuletzt / entlieh / erblich / und ewiglich entscheiden laßen /
Lauch zweyer uffgerichter Vertrags - Brieff eines Inhalts lautem also ;

In Nahmen der Heiligster Dreyfaltigkeit Amen .
Kundtseye männiglichen übermitz dieses Brieffs / daß nachdem sich eh

liche Missest - und Gericht - Handel Mschm den Ehrenvesten und froin,
men Daemen von Diepenbroch genant R auffresst) und Catharinm von
Zweivell Eheleuthen / auch Dicrichen von ZweivettzuDronstorffems/
dort etwan Herman von Fischcnich Ambtmann zu Bruil / und Hn . Mrech -
ren von Fischcnich Canomchen zu St . Cunibertz zu Cöllen Gebruderen an¬
deren Theils erhoben / und biö auff heutigen Tag unentscheiden erhalten /
herkommenund erwachsen / wer von beyden Theilen Patronus ober Prassen ,
rator über die zwey Vicarien darvon die eine durch den Ehrwürdigen Kn .
Joan von Zweiffell Zeit seines Lebens Dechanten zu St . Severin in Cöllen
mit Verwilligung eines Würdigen Eapituls zu Sr . Cunibertö vorscb .
gestifft / binnen die Kirst) der Stall Lennep im Bergischen Land gelegen
St . Catharmen Altar geheischen / und die andere Vicarie durch Weiland
den Ehrenfesten Dierichen von Gulich zu Walberberq simdiret oderauff-
gericht binnen die Kirch der Statt Brutll im .Stifft Cöllen gelegen des hey -
ligen Creutz Altar genent / sevn solte / und dan die unlaugbahre klahreWabr -
Heu ist / daß die von Zweiffell deren vorsch . beyder Hn . Eundamren rechte
und negste Erben / zu allen ihren nachgelassenen Erbschafften und Guete -
ren seyn / dieselbe inhaben / besitzen / gemessen und gebrauchen ; auß wel¬
chen Ursachen die von Zweiftel die rechte und einige Pr- sentatores seyn woll.
ren / und weil es sich vor etlichen Jahren auch zugetragen / daß auff die eine
Dicarie zu Lennep etliche Gebrechen zwischen obqem . Eapitull und dem
carium over Latronum gefallen / also daß das Capitul diesselbige Dicarie
fambr allen ihren Rbenten und Auffkompsten an sich zu bringen und zu be ,
halten / als ob die Dicarie dem Capitul Heimgefallen wäre / qemeint gewe¬
sen ist / und auff daß dan gem . Capituls Vornehmen nit vollzogen wurde /
so hat etwan der Ehrenvest Albrecht von Zweiffel zu Fischcnich als dawaht
der negste Lsrronusobgemelter Vicarien mit gerührtem Capitul freundlichuns

Ä / l (ip $ (s
MchmiA

kawifi
mi ai«

*45 " «



Si.
&

st

a

Bgüchlich gehandlet / daß dasselbig Capttul gemettem Albreckten von
AveiD alle Gebrechen und fehlen oder was das Capitul zu derDicarien
smckens oder forderens gehabt / gar g ^ >r geschlagen / unddarauffver -
Mn / auck denselben Albrechten sambt seinen Erben undBesitzeren deS
Es Vischenich rechte Patronen von obgem - St - Catharinen Picarie
mnl vermög darüber zwischen dem Capttull und Albrechten auffge -
Bten und von ihnen beyden versiegelten Instrumenten gewittigthait /
B weildarnach Albrecht von Zweivell gleichfals in Gott verstorben / und
« r verordnet / wer das Hauß Vischenich in Besitz harte / daßderselbi -
M ein Patron und knesenraror gerührter Vicarien seyn sötte / und dan er
Orecbt seine zwey Neven die obgem . Herman und Hn . Albrechten Gebru -
^ ronDischenlch irn Leben verlassen / und das obgerürte Instrument ih -
Bzuqestelt / auch Besitzer und Inhaber des Hauß Vischenich gemacht /
- kcrKerman im Hangende Rechtenableidtg worden / und seine einige um
„ i ,innige Tockter Iuffer Margarets ) sambt seinen vorsch . Bruder Hn Al -
Wien im Leben verlassen / die sich dardurch auch rechte und einige Patro -
mzuseyn ahngemast / also daß die eine Parthey der anderer nichts zu
gut geben / oder etwas weichen wolle / und derhalb viel gross Mühe / Ar -
kik / Unruhe / Gerichts - Handlung und Kosten auffqewendt / welches
unter den Bcwandten und freunden nit seyn soll / auffdaß dan solcher un¬
sicher Handelt gantzlichabgeschastr / fortan Ruhe / Fried / Einigkeit
un^ ttundschafft ewiglich gehalten werden mögte / so haben diesselbe nach
Wnpre Herren und Freund die obgerührle streitige Sack von dem Rcck -
ttnund Gericht genohmen / und in nachgeschriebenerMassen compromifs *
Miß gütlich / erblich und ewiglich entscheiden . Zinn ersten ist klar -
Wabgeredet / daß gedachtes Instrument zwischen dem Capitull S Cum -
hcrtz und Albrechten von Zweiflet auffgericht / nunmehr todt und krafftloß
seyiunid bleiben / und obgem . Partheyen zusammen von obgem . Capitul
rinenanderen oder newen besiegelten Verwilligungs - Brieff uffihnen den
Wen Partheyen gleichsprechend werben selten / oder aber daß obgem.
Wkuldießen Vertrags - und Lompromiß * Brieffzum wenigsten bewilli -
M / und mit ihrem Siegelt caufas confirmiren wolte . Ium zweyten
HM sich beyde Partheyen übertnitz ihrer bcydersciths Freundschafft auch
»» cLeivilllgunaobgerührrerMargrethenIuroren und Vorrnünder ver -
Mt / ob eine Parthey etwas mehrRechts oder Gerechtigkeit zu obgerür -
lcrMienrarionnnd Gifft batte / dan die andere / dassclbig ein Parthey der
anderen in Kraffc dies Brieffs auch auff alle adeltche Trew und Glauben
iittr auffgetragen / und heimqcstelt hait / also daß hinfurter die Erben von
Memch alsHr - Albrecht und Margaretb seine Nichte vorsch - oder ihrer
Wercheliche Leibs - Erben zu einer und die Erbgenalunen vonZweiffell
als Besitzer und Gebrauchercn deren zwey Häuser Palmerstorff und
kraenstorffzu anderer Scithen erblich und ewiglich zu der Präsentation und
Kifft beyder Dicarien gleiche viel Rechts und Gerechtigkeit haben / und nie -
And von dießen beyden Partheyen sich nu noch nirninermehr der vielge -
rührlerpr- semation oder Gisst halber irren oder dencken sollen / sonder die
prriemarion soll nu zwischen den obbestimpten beyden Partheyen eine erb -
liiht slrcrnariva seyn und bleiben / also zu verstehen / daß wanne die von Di »
cknichprEmirt haben / alsdan nach Absterben despr - sentati die Besitzere
im Gebräuchere der er vorsch . beyden Häuser Palmerstorff und Traens -
torff ( welche Besitzere und Gebräuchere derselben zweyen Häuser Pal¬
merstorff und Traenstorffzusammen allein vor einen Patron oder Prasc » ,
vvr . und Gisiker sotten gehalten und eracht werden / die pr - tenrarion thuen /
lind dan wiederurnb an die von Vischenich fallen solle : und soll Hr . Albrecht
l« y Vischenich vorsch . die odgeMkte zwey Marien durch jetzige prrsenration
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deren von Vischenich seine kebtag als ein rechter Vicariu ; besitzen / qenkessen /
und gebrauchen / den uffgelegten Gottes - Dienstals nemvlrch von der Vica¬
rie zu Lennep alle Wochen uff Sontag eine Meß in Ehr der heiligen Drey -
faillgkeit / auffMontaq eine Meß vor des Hn . kunclarors und allen Christ -
gläubigen Seelen / auffDonnerltag eine Meß vom Hochw . Heiligsten Sa -
crainent / auff Frcytag eine Meß vom bitteren Leyden unseres HErrcn
JEsu Christi / und auffSambstag eine Meß vor unsere liebe Fraw Mm ,
ter unseres HErren JEsu Christi ; und von der Vicarien des heyligen
Creutz alle Wochen auff Montag / Mittwoch / Freytag und Sambstag
Meß halten / auch jahrltchsauff Tag des heyligen Creutz einJahr - Gezeit
mit Vigili Meß und Comroendacion vor des Herren kundarorö feine
Freunde / und aller Christglaubigen Seelen lebst thuen / oder durch an¬
deren frommen Priesteren ervahrlich thuen lassen I und die Gehuckter
der Vicarien in Gutem und rüstigem Noth - Baw und die zugehörige Erb -
Güthcr wie die jetz bey einander seyn also auch halten / nir verreissen noch
verspleissen / sonderen verinehren und nir verminderen / und gemelter
Her : Albrecht alle Ketteten vor sich allem in bühren und behalten soll /
außgenohmen allein die Restantcn deren sieben Malder Korn von und auß
dem HoffMesscnich / welche sieben Malder Daem von Dtepenbroch vorsck .
uin zur Zeit von wegen Catharlnen von Zwciffell seiner jtziger Geniahl
Jahrlichs gilt / dicselbige sieben Malder sollen diß und alle verlittene Jahren
tvdti / quit und wohl bezahlt seyn / ohne alle Arglist aber hinfürter sollen
die vorsch . Daem und Catharm Eheleuthe und ihre Erben schüldig seyn
die obgerürte siebenMalder Korns dem Vicario ju Zeit des heiligen Creutz
Altars vorsch . zu lieberen und wohl zu bezahlen / jedoch denselben Eheleu -
then und ihren Erben hierzu vorbehalten / solche sieben Malder Korns al ,
lezert mit hundert Gulden lauth der Verschreibunq zu lösen und darnach
dieselbe hundert Gulden mit der anderer Parthey Wiß - und Willen wie¬
derum auffIahr - Rhemen zu Nutz und Behuff des heiligen Creutz v-ica -
r -en / darüber der Pastor zu Brukll die lnvettiturhat / zu belügen / gtsttls
auch daß die vier hiinderr Goltgülden zu den Frawen Brüderen zu Cölle «
abgelegt würden / sollen dieselbiqe Gülden in gleicher Manieren durch bey¬
de Partheyen als Vischenich und Zweivell Besitzere der vorsch . Häuser
weder auff Jahr Rhenten ahngelegt werden / und ob einige Zweyspalt
oder Jndracht von der obgerührter Erblicher alternativ oder Gifft von je¬
manden geschehe / als daß er sich der k^ emation auch anmaßen wolle / so
hat jede Parthey von obgemclreu Zweyen der anderer angelobt vonwaS
Seithen solches geschehe / gnugsam Abtrag zu thuen und schadtloßzu hal¬
len ; Zum Dritten ist beschlossen / wan obqemelter Herr Albrecht oder
Jemand von den nachkommen Vicarien TodtS verfallen ist / und also oder
anders einiger Weiß beyde oder eine der vorsch . Vicarien erledigen und nie¬
mand d durch die gebührende Parthey inwendig sechs Wochen auffs newe
pr -eienlirt würde / alsdan die ander Parthey dieselbe prselenration zu thuen
und einen oder zwey frommen weltlichen oder Ordens Priesteren solche Vi¬
carien zu geben Macht haben / und die Präsentation oder Gifft für tüglich ge¬
halten und gemelte Parthey also durch Nachlaßigkeit der gebührmderPar -
they gerührte erledigte Vicane gebend gleichwoll in ihrein mrno praemandi
bleiben soll ; Und sollen alle Brieff und Siegell als Fundation / Testamen -
ten / Jnstrulnenten / vocumenten krotocoiien rc - zu den zweyen Vicarien
gehörig beyeinander und auffdem Hauß Vischenich imTorn und sonderlich
tn ihrem Schaft dahesilbst s davon jede Parthey einen Schlüssel haben solll
in gutem gewahrsam gehalten werden / also im Fall ob einiger Parthey
Noth hätte die Brieff in ihrer aller Nutz zu gebrauchen / soll man dem ' die
Brleffohne Verzug folgen lassen / und der die Brieff empfangt/ soll dieselbeauch
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and) ohne allem Argwohn wieder auff die empfangene Platz lieberen / hie-
Mollen beyde Partheyen dieser streitiger Sack gantzlich und zumahlen
liedliL erblich und ewiglich geschetden / und vertragen seyn und bleiben auff
Vsen looo * Goltgülden ob jemand diesenAbscheidntt hielte / oder halten
wolle / also daß er durch sich selber oder einen anderen hergegen Mate / der -
sOigersoll ohne einig Mittell die 1000 . Goltgüld . halb dem Hochwürdiqsten
Km Ertz - Bischoffen zu Cöllen und Churfürsten und die andere Halbscheid
M Aaltender Parthey zu bezahlen schuldta scynmicht zu minder und gleich¬
wohl soll dieser Vertrag zu den ewigen feilen fast stelt und unverbrüqlich
Mlren werden / vortragen / bethauegt / gewilligt / und beschlossen / durch
den würdigen Herr Älbrechten von Vischenick als zum ersten vor sich selbst
Odvort a !6 natürlichen Vormünder und luror ovgemlteerMargrclhen
Ml . seinesBroders Kermans unmündige Tochter auch durch die Ehren -
Mr und frornmen Iohanvon Berg genent Trips / Iohan Wachtendonck
Drost zu Kempen und Stesten von Stommcll als negsteBluts - Verwan -
ttnund Dormündere Margarethen vorschr . ahn einer / und die Ehrenveste
Diiew von Diepenbroich Raufftesch vorschr - als man und mombarCa --
lhmnen von Jweiffell seiner Hauß - Frawen und Dierichen von ^ wcistell
jliDranStorffahn der ander Seithen als Principalen dieser Sachen / des
Mwir Albrecht von Dischenick / Iohan Stornmell zu bchuiffvorlchr . Jof -
fcr Margarethen / und wir Daein von Drepenbroch und Dierrch von
Zwciffel vor uns und unsere Erben unsere Siegelen ahn diesen Bneffge -
bangen haben / dannoch haben obgcmelte Partheyen eintrechtich qebetlcn
den Ehrwürdigen Herrn Wilhelmen von der L «pp genant Horn Probsten
zuRuremondt Canonichendes Freyen EdelenStiffts zu St . Gereon und
§äcilten binnen Cöllen auch den Ehrenvest und frommen Albrechten von
Menbrug als gekohrne Scheidts - Freunde und Compromissarien dieser
Sachen / daß jeder sein Siegcll zur Kunden aller obgeschriebener Der -
handelung ahn diesen Brich hangen wolre / des wir Wilhelm Horn Probst
M Canonich und Adam von Aldenbrug vorschr - zu beeden der Ehege -
Wer Parthey gern gethan zu haben bekennen / vortahn haben die obge -
inellePartheyen und Freunde gebetten die Ehrwürdige würdige hochge -
lebtt - und Ehrbahre Herren Dechant und Capitul der Loili -Ziar - Kirchen
St - Cunibertz vorschr . daß sie diesen Vertrag - Brich bewilligen und mit
Mnhangnüs ihres Capituls Siegels ad Cauiäs confirmiren wölken / solches
wir Dechandt und Capitull obgemel - umb beede Wille der vorschr . P ws
khc»)engern gethan haben / vorbehalten uns dem Dechandt oder in unse -
mn Abwesen dem 8 enior unseres Capituls die lnvewrur der qemelter Vi -
canc St . Catharina Altars binnen Lennep und unserem Cammerer
Mlichs auff Martini sieben Marck sechs Schilling und sechs Pfenning / zu
Im haben / die obgeregte Partheyen und Freunde auch gebetten den Hoch¬
würdigen und Hochgelehrten Herren Offiaaim des Geistlichen Genchts -
Koffs Cöllen als orUinarien daß seine Ehrwürden diesen Vertrag be -
liätttgen / approbiren / etn rechtlich Decket darüber -nrerponiren und mit dem
Officiaiat Siegell besiegele » lassen wölken .

Dieweil Wir OKcial dan beyder Partheyen und Freunden vorfch .
Bitt recht und rechtlich befinden / und daß keinem etwas rechtmäßiges und
tilligs begehrend geweigert werden soll / so haben Wir dicßen Vertrag
durch unsere ordentliche Macht conkrmirt / bestadigt und approbis / auch
unser Richtlich Decret darüber interponirt / und mit unserem Officiaiat - Sie -
gell zu befestigen befohlen / und seynd dieses Vertrags Brieffen zwey gleich
lautende / jeder Parthey e >n zugestellet / darnach sich künfftiglich im besten
zurichten hat - Geben im Jahr unsers HErren JEsu Christi 155 » am
Zreyragden i r . Brachmonat / weilen nun gem - Vertrag - Brieff austho -
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ret / und die Wahrheit ist / daß der einer obgerührter S . Catharinen Al¬
tars Vicarien halber zwischen Ehrw Würdigen Hochgelehrten und Ehr¬
baren Herren Dechant und Capitul der Coliegial . Kirchen S - Cuntbertz
in Cöllen eins / und dem Patron oder vicanum solcherV ' carie ander theils
Misset erhoben / aber doch dießeibtgeqedampfftund niedergelegt worden /
vorbehalten allezeit / ihme dem vorschr - Dechand oder in seiner Ehrw .
abwesend dem Hr - Senior daheselbst die Investitur ged . St -Catharinen Altars
Vcaryen zu Lennep und dem Hr - Cammererjährlichö auffMartini sieben
Marck sechs Schilling und sechs Pfennig / derhalb dan dieselbige Herren
Dechand und Capitul den ob tnverleibten Vertrags - Brich confirmat ha ,
den / so globen wirobgemTmorund Vormündere vor die Erben in Nah «
nem desHaußDifchenich und wir Daem von Diepenbroch undDierichvon
Zweiveü vor d , e Erbgenahmen der zweyer Häuser Palmersiorff und
Tracnstorffzusammen allein für einen Patron oder Praesentator undGiffter
sollen gehalten werden / daß nun / noch zukünfftigen Zeichen obgemHr-
Dechant und Capitul oder dem Senior und Eammerer / und wem das wei ,
ters belangen rnag / an ihrer obgem . Investitur und Auffhebung dervorsch .
Marck / Schilling und Pfenning keine Verhinderung oder Jndragt ge¬
schehen soll ; ohne Gefährde und Arglist ; zur Urkund der Wahrheit haben
wir Albrecht von Vischenich Canomch / Johan von Bergh / Johan Wach -
tendonck / Steffen von Stonimel / Daem von Diepenbroch / undDie -
derich von Zweyffell unsere angebohrne Siegcllen ahn dessen Brieff gehan.
gen / in selbigem Jahr und Tag als in obmscrirten Vertrags - Brieff ge¬
schrieben stehet
Vffchenich

( LS .)
Zweivell

( L . S . )

Trips . Wachtendonck . Stommel . Diepenbroch .
( L . s .) ( L , S. ( L , S . ( L . S . )

Quod praemißä Copiä praeviä diligenti collatione suo Originali ex
Archivio Collegiatae Ecclesiae S . Cuniberti Colon « in finem deleri «
bendi communicato & ex post illuc remisso de verbo ad verbum
concordet , hisce attestor in fidem

Ego Joannes Bernardus Safle Proto -Notarius Apostolicus mp .
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Adjunctum Num , z .

I N nomine Domini Arnen . Calparus Eller Decretorum Licentiatus , Colle¬giatae Ecclesiae D . Cuniberti Civitatis Colon . Decanus infralcripti lociArchi *
Diaconus , universis & singulis Presbyteris , Clericis , Notariis & Tabellionibus
publicis , pro infrascriptorumexeeutionerequisitis , & ad quos praesentes nostrae
jLitterae pervenerint , Salutem in Dominolempiternam . Noveritis , quod praesen¬
tato Nobis alias ingenuo & discreto Casparo äZweiffel D . Colon . Diacesis Clerico
tanquam habili & idoneo ad Vicariam Altaris S. Catharinae Virg . & Martyris in Pa*
rochiali Ecclesia Lennep situatam .

Clausula

,# f(n | autiiqfi
'EichlWll .
. Clani

ss

Cujus quidem Vicariae institutio seu personae praesentatae admistio ad Nos juxta
tenorem concordiae inter Nobiles Domicellosä Zweistel & Filhenich cum consensu
Rdi Capituli Ecclesiae S , Cuniberti initae spectare ac pertinere dignoscitur , suppis
catoque nobis quatenus eundem praefentatum Principalem seu ejus Procuratorem
legitimum ejus nomine in & ad D . Vicariam 8 . Catharinae praemisso aut alio quovis
modo vacantem admittere , nec non de eadem cum juribus & pertinendis ( uis uni¬
versis cum solennitatibusconsuetisinvestire vellemus atque dignaremur .

Finis,
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. Finis .
Actum Colonia : Agrippina : in Curia nostra Decanali infra Immunitatem Coi »

jegiatiEcclesiiS . Cuniberti situatalubannoa Nativitate Domini nostri JEfuChri *
III Millesimo quingentesimo octuagesimo , die quidem Marris / ma Mensis Junii

prifentibus ibidem honorabilibus Dominis Francifco super Piscinam praedicta 8 .
Cuniberti & JoanneNewen Parochialis inNettesheim respective Ecclesiarum Vi¬
cariis nec non provido viro M . Henrico Jung Hattingio praefatae Civitatis Cive testi¬
bus ad id specialiter vocatis atqfie rogatis .

Erat subscriptum .
De Mandato & ex speciali Commissione supra nominati RdiDni Decani Ar-

chidiaconi Leonardus Hüls ßreensis Notar * Pubi , ad praemissa specialiter requisitus
( L . S .) subs. mp .

Adjunctum sub Num * ^. to . EebenfalS

ANno Minoris nonagesimo sexto , die quidem Veneris duodecima Mensis Ja * su b Co -
nuarii , hora decima ante meridiem Reverendus Dominus Hermannus Fleius <j em ^ ^

Collegiati Ecclesiae Sancti Cuniberti Colon , Decanus contulit & investivit Nobi übergeben
lern Adolphum von Zweisseil prilentem & acceptantem perßireri capiti luo impo¬
sitionem ad Vicariam Altaris Sancti Catharim in Parochiali Ecclesia in Lennep
liram . vacantem per liberam Resignationem Calpari ä Zweissell prisentatum
aNobili Viro Guilhelmo a Goldstein Domino in Muckenhaufen tanquam posses¬
sore & vero hirede Castri in Fifchenich adhibitis ad hoc solennitatibus debitis
& consuetis , super quibus petiit instrumentum & instrumenta ; Actum in
Domo Decanali ad Sanctum Cunibertum prifentibus Domino Joanne Keller &
joanne Lobbreich Testibusrequisitis & Fidedignis

Per modum Protocolli latiori extensione quatenus opus
scmper salva Gualterus a Plees Notarius publicus
manu propria scripsit mp *

— ■ ' ■■' ' ——

Adjunctum sub Num * sto * Ist ad
Acta sub

ArIr Eberhard von ^ weiffell zu Palmerstorffund Ioanna von Putz - N . io . re -
seldc meine eheliche Hauß - .̂ raw thuen kundt und bekennen hiermit gistriret

öffentlich / nackdeme meine siebe Vor - Eueren in der Kirchen zu Lennep zu worden,
der Ehren Gottes eine Vicarie Sancti Catharim gesttfftet / begifflet / und
sich und ihren Erben die Collation ab immemoriali tempore in possessione vel f
quasi gewesen / auch auff mich vererbet / und ich in ebenmäßiger possession
gcstell / und nicht ohne / baß emehrdahr Rath bemelter Statt Lennep sich
,fcei) nur ahngeden .

Clausula concernens , & Finis *
So wollen wir uns hierlnit vor uns und unsere Erben außdrücklich

erklahrt haben / erklähren auch hiermit / daß wir erleyden können / daß
bemelte unsere liebe Vettere Caspar und Henrich als unsere Agnatm nicht
allein in unsere Plat tretten / sonderen » aniportiren ihnen hiermit / und m

Krastt dieses alle unselige Gerechtigkeit / nichts davon ab - undaußgeschei -
ben / die wir ahn odgenantem Jurepatronatüs haben oder bekommen mög -
ien / in allerbester Manier wir dessen bemächtigt / jedoch mit dem auß -
trucklichen Vorbehalt / daß allsölche Handlung / so mit den Lenneper / auff
ihre Begehren mit uns vorgelauffen / uns noch unseren Erben ohnnach -
thetlig / damit unser atterseiths lieber Dor - Elteren gottseeliger andächtiger
Meynung zu deren Ehren Gottes gelebet werde / darin » ich sie keines zu be -

f z hinderen /
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fiinbetm / sonderen vielmehr lieber befördert sehen wolle . Urkundtder
Wahrheit hab ich und weine Kauß - Zraw / »vieobg - meldl , dieses mk
tvaenerSand unterschrieben / und ich mein « ng^ ohrnen Instgul wmeh,nr Wrckun » mit unser beyder Wissen und Weilen hierahn gehangen .
Lctum äussrem KaußValmerstorffahinri . Juni ! 004

Bekenne ich Evcrhardl von Zweiffclldis obgenant wahr.
Joann » von Putzfeldt gnanr Zweifle « .

>ct » Adjunctum sub Num . <> to .
sub N . yto
bcpcjc » T N Nomine Domini Amen , Nos Wilhelmus Hochstein Collegiatarum Eccle.

X siarum D . Cuniberti Civitatis Colon . Decanus & B , M . V . in Capitolio Cano
nicus , nec non infrascripti loci Archidiaconus universis & singulis Presbyteris , Cle¬
ricis , Notariis & Tabellionibuspublicispro infrafcriptorum executione recjuisitis &
ad quos praesentes nostre littere pervenerint , salutem in Domino sempiternam . No
veritis quod antiquitus & juxta tenorem concordiae inter Nobiles & equestris Ordinis
personas haeredes & possessores domorum Fischenicb , Palmerstorss & Transtorff
anno x 5 5 1 , die urna mensis Junii conventum est , ut Vicariae sanctae Catharinaein
Parochiali Ecclesia Lennep per quondam Joannem a ZkVeiffell fundatae praesentario
sit inter praefatos nobiles personas & nobis Decano nostrisque successoribus jus inve¬
stiendi reservatum , cum autem Adolphusä Zweisscli per nobilem ac equestris Orci¬
nis virum Wilhelmum ä Goldtstein Dnum in Muckenhausen & possessorem domus
in Fischenich nostro antecessori praesentatus & possessionem praefatae Vicariae decima
tertia Januarii anno 9 6 . adeptus & zj . Augusti anno 1618 . filiae Satrapae Wormbs
in Bonn nupserit , adeoque hic Vicaria de praesenti per contractum matrimonii va¬
cet , nobis viri nobiles Caspar us äZweissell rei venaticae Ducatus Montani magister
Satrapa Sigburgensis & Henricusä Zweissel Satrapa in Sohlingen & Burg fratresdocu -
mentum cessionisjurispatronatussaepedictae Vicariae a nobili viro Everhardo ä Zweif
fei in Palmerstorffzi , Junii anno 1604 » illis factae , nobis q.ta 7 bris anno 161L . pro¬
tulerunt , Lc praetentarunt Nobilem & Ingenuum Wilhelmum FridericumiZweif *
feli Clericum & almi universitatis membrum apud PP . Societatis Colon , studentem
supplicatoque nobis quatenus eundem praetentatum in & ad dictam Vicariam sancte
Catharinae praemiflo aut alio quovis modo vacantem admittere , nec non sibi ear «
dem conferre , & de eadem cum juribus & pertinentiis suis universis cum folcnnita*
tibus consuetis investire vellem ac dignaremur , & supradictus Wilhelmu * Fridericus ,
a Zweissel praesentatus principalis se ad dictam Vicariam recipi & admitti , aede ea¬
dem per nos investiri humiliter ac debita cum instantia petiit & postulavit , idcirco
nos Wilhelmas Hochstein Decanus supradictus Wilhelmum Fridericum prefenta-
tum praesentem apud nos de vitae & morum integritate commendatum coram nobis
propter hoc flexis genibus constitutum & humiliter petentem in & ad eandem Vica¬
riam cum omnibus & singulis juribus & pertinentiis in Dei nomine investivimus ,
eandem contulimus & c .

Finis ,
Anno » Nativitate Dni nostri Je ( u Christi 1618 . indictione prima die quidem

7tima mensis Septemb * hora octava vel circiter ante meridiem Pontificatus Ssmi in
Christo Patri & Domini nostri Dni Pauli Divina providentia Papae ejus nominis
anno decimo quarto praesentibus ibidem ingenuis & doctis Christophoro Myser A A .
Magistro & Philippo Steuerman Jurium Candidato testibus fidedignis ad prrmiflä
vocatis pariter & requisitis

Ex speciali mandato Jacobus Eelinck publicus , Venerabilis Curi *
Archi - Episcopalis Colon , causarum communis , almx
Universitatis generalisjtudii ibidem Notarius , Pedellus nec
non praescripti Capituli ad sanctum Cunibertum in prartacta
Ecclesia Colon , Civitatis Secretariu * juratus in fidem lub-
scripsit m . p , Ad -
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Adjunctum lub Num , / rimo . DieseAn-
lag ist ad

domine Domini Amen , Nos Paulus Aussemius SS , Theologiae Licentiatus Actaiub
Ssrenistimi & R.evcrcndiff Principis ac Domini nostri Cjenientistimi Dom , Max* n *r/

miliani Henrici Archi Episcopi & Principis Electoris Colon . & c . Utriufque Bavariae
Ducis , Per civitatem & Archi Dicecesin Colon , in Spiritualibus Vicarius Generalis
& Consiliarius , Metropolitanae Electoralis & Collegiatae Archi - DiaconalisS . Guni .
berti Ecclesiarum Colon , respective Decanus atque Canonicus Praesbyter Capitularis
universis & singulis Praesbyteris , Clericis , Notariis & tabellionibus publicis pro infra ,
scriptorum executlone requisitis & ad quos praesentes nostrae litterae pervenerint , sa¬
lutem in Domino sempiternam . Noveritis , quod antiquitus & juxta tenorem con¬
cordia: anno if 5 i . die 11 , Junii conventum est , jus praesentandi seu Patronatus laici
Vicariae ( anctae Catharinae in Parochiali Ecclesia in Lennep per quondam Joannem <i
Zweiffell fundata ad haeredes & possessores Domorum Fifchenich , Palmerstorff &
Träenstorff reservato nobis Decano nostrisque successoribus jure investiendi ac con¬
ferendi pertinere debere , cumautem per obitum CorneliiToppii J . U. Doctoris &
Canonici S . Severini praefatam Vicariam vacare contingeret , & pro ea die - da
proxime elapsi Mensis Aprilis ad praesentationem Henrici Baronis de Zweiffell ex
Bourfcheidt Satraps Sohlingensis Ferdinandus Schutz Pastor in ßenrath ä Dno
Prrpolito S , Cuniberti incompetenter & nulliter investitus esset ; sed quia ex an¬
terioribus investituris , litteris , ac documentis diversis manifestum fuit , investi¬
turam hanc ad nos Decanum nostrosque Successores indubitato spectare , hinc
haeredes Cafpari & Henrici a Zweiffell & veri dictae Vicariae Patroni t ,aici ejusque
JurispatronatuS veri posseffores revocatis ac annullaris praesentationibus ad par¬
tem indebite ac nulliter hinc inde factis invicem convenerunt , ut omnes una»
nimi consensi ) nobis Decano ingenuum adolescentem Cafparum Hertmanni Cie«
ricum Colon , apud PP» Societatis Colon , studentem praesentarent supplicarent «
que , quatenus nos eundem Cafparum Hertmanni praesentatum in & addictam
Vicariam 5. Catharinae praemisto aut alio quovis modo vacantem ( cassata A an *
nullata investitura per Dnum Prepositum S . Cuniberti ante paucas septimanas
ad sinistram informationem Ferdinand ! Schutz Pastoris in Benrath nulliter da¬
tam ) admittere , nec non sibi uti idoneo eandem non solum ad praesentationem
idonee factam , verum etiam ex jure nobis Decano & Capitulo competenti seu
alias quovis meliori modo conferre A de eadem de juribus & pertinendis suis
universis ‘ac folennitadbus consuetis investire vellemus ac dignaremur , & quia
fupradictus Casparus Hertmanni ita praesentatus principalis sibi dictam Vicariam
prrfato modo conferri & se ad eandem recipi & admitti ac de eadem per nos
investiri humiliter ac debita cum instantia petiit & postulavit . Idcirco nos Pau¬
lus Aussemius Decanus fupradictus Cafparum Hertmanni praesentatum praesen¬
tem apud nos de vitae ac morum integritate commendatum coram Nobis prop *
ter hoc flexis genibus constitutum & humiliter petentem in & ad eandem Vi¬
cariam cum omnibus & singulis juribus & pertinendis cum causae cognitione
<x productis instrumentis & documentis iisque visis & bene examinatis cassata &
examinata investitura ante aliquot septimanas a Dno Praeposito 8 . Cuniberti ad
praesentationem Baronis de Zweiffell factä & datä in Dei nomine investivimus ,
eandem contulimus .

Finis ,

Anno a Nativitate Domini nostri jEfu Christi r66z » Indictione prima
die quidem i g . Mensis Maji hora decima mane Pontificatus in Christo Patris ac
Dni Dni Alexandri Divina providenti * nominis Primi anno decimo praesenti *
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In Actis

CubN .* .
bemerckt .

bos ibiderti nobili & expertissimo Dno Petro Egerman Doctore Medicina : &

Ono Petro Hoff testibus ad hoc specialiter vocatis & requisitis fide dignis
Paulus Aussemius

Ex Mandato Reverendiflifni & Ampli (limi Domini Decani

Admodum Rdi Capituli S . Cuniberti Colon » ego Antonios

Hertzigh sacra imperiali authoritate Notarius publicus &

approbatas nec non saecularis Curiae ElectoraiisColon . Scriba

juratus A benememorati Capituli Secretarius ad pramiffum

actum requisitus in fidem scripsi & subscripsi mp *

Adjunctum sub Num . 8vo .

I N nomine Domini Amen , Paulus Bingtus J. U .Ltus Proto Notatius Apostoli -

cus , insignis Archi - Diaconalis Coliegiatx Ecclesiae ad S , Cuniberrum intra

Coloniam Canonicus Capitularis atque Decanus , Universis ^ singulis Presbyteris ,

Clericis ^ Notariis & Tabdlronibus quibuscunque , ad quos präsentes nostra diri¬

gentur autpraffentabuntur litterae , iisque & diis Salutem in Domino ; Noveritis ,

quod alias vacante per libaram resignationem Dni Joannis Michaelis Hertmanni ,

seu alio veriori modo perpetuo simplici beneficio Rectoratus seu Vicaria sub Invo¬

catione S . Catharinx in Lennep , eademque resignatione acceptata & per penllti -

strem & generosam Dominam Mariam Margaretham Viduam Baroni ssem A ;

Zweissell natam de Bawyr in Franckenberg Serenjssimx Ducesss Palatinae de .Neu *

bourg supremam Aulae Praesectam , Dominam in Oberheydt & c . uti ex reservatis

jure pkaedii Palmerstorff sibi competente , una cum ejusdem Dno Filio Philippo

Wdhelmo Barone deZweifleU indubitatam patronam laicam consensu desuper in

personam nobilis Domini Joannis Gabrielis Fabri Clerici & Canonici S . Severim

Colon , praestito , contigerit in & cto , dictum Dominum Joannem Gabrielem er

sinistra informatione quorundam sub dato 2. 7 . Novemb . anni proxime praeterlapsi ,

Dnum Praepositum ejusdem supratactae Collegiatx Ecclesiae ad S - Cunibertutn pro

danda sibi eiusdem Vicariae investitura , adi isse . Cum autem tam juxta anteriores

investiturae litteras ac documenta , quam tenorem concordiae deanno 1 j j i , mani¬

festum sit , investituram super ejusmodi Vicaria , toties quoties eandem vacare

contigerit ad nos , uti indubitatum collatorem ad praesentationem legitimam per¬

tinere . Hinc idem Dominus Joannes Gabriel Fabri habita meliori super praeni istis

informatione investiturae sibi ante hac per Dnum Praepositum praensi datae renun¬

tiando ä nobis qua Decano petiit libi uti -legitime praesentato eundem Rectoratum

sive Vicariam conferri & se ad eum recipi , ac de eadem investiri , Idcirco nos Pau¬

lus Bingius Decanus antedictus attendentes , quod investitura aut alius quicunque

actus per Dnum Prxpositum circa praemista quovis modo praesumptus nulli sint &

informiter acti , gesti & celebrati , eandem & eoldem caslavimus & annullavimus ,

prout tenore praesentium annullamus & cassamus , ac ulterius petitioni ejusdem Dni

JoannisGabrielis Fabri inclinati jure nobis competente utendo , visa nominatione

de persona sua facta , accepto etiam integritatis vitae ac morum sufficienti testimo¬

nio eandem nominationem de persona sua factam gratam & ratam habuimus .

Finis ,

Datum & actum Coloni * Agrippinx in xdibus nostris Decanalibus ,prxfentibus

ibidem Matthia Ortenberg artium & PhilosophixMagistro , nec non Arnoldo Heins¬

berg Custode ad S . Gtnibertum testibus ad prxmissa requisitis anno 168 Z - die Mer¬

curii 13 * Januarii Indictione sexta , Pontificatus Smi Dni nostri D . Innocentii Di¬

vina providentia Papx Undecimi anno septima

De Mandato Admodum Rdi Prxnobilis & Amplissimi Dni Decani

supra benememorati ,

Damianus Hermannus Nydeggen Apostolicus & Venerabilis Curi *

Archi - Episcopalis Colon , juratus Notarius subs . mp .
Ad -
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Adjunctum sub Num . 9 .
In Actis
sub N . 8 -

^ VAchdeine der Durchlauchtigster Fürst und Herr Herr Wolffqang befindlich .
81 % Wilhelm Pfaltz - Graff bey Rhein mBayeren zu Gultch / Eleve /
&£Jr und Berg Hcrtzog / Grast zu Delbcntz / Spondeim / der Marck /
Dvensberg und MoerS / Herr zu Ravcnsteln rc . Über die zwischen den
Hcl' ru ^ ren Casparen und Heimchen von Iivciffcl / respective Bergischen
Mermeisteren / Llmbrmanzu Sohlingcn und Burg ahn einem /dan Bur-
p' inersterund Rath der Statt Lenncp anderen Theils wegen SlEathari -
MWearien daheselbsterhalrenden Gebrechen beydersetths vor und nach
- „ kommene Schrifftcn / Bericht / und Gegenberichr auffs fietssigst und der
Murstl nach rrwegen und in reiffilchr Berathschlaqung ziehen lassen / und
WcrstHochgemelte Ihre Durchleucht auß allsölchcn vorgelaustenen sctis
-uch ab deren vorgemelten von Lenncp vorgebrachtm argumemis nicht be -
Dcn / daß dieselbe einige rechrmassige Fug und Ursach gehabterwehnten
vonZwusteü ahngrbener Gestalt unterm schein eines vorlangst zwischen
Wcylandt Eberharden von Zweiffcö und dmen von Fischemchund ihnen
Merichten jedoch ohngüittqen und straffbahren Vertrags oder Cessacicm
&e0 |>Crbra4>CCn }urispatronatus und besten posselfion und Tlkui de facto zu ver¬
gingen / sie barm zu rurhren / ihrer : prXienukum ahn stinen Renthen
md Rechtm zu verhinderen / sonderen dahero gegen alle beschriebene getst -
liitzeRechlenundaußdrucklichesuragehandelet/ und auch mehr turbatores, ,
nvalores & malac fidei stlövcri possessos es können qenänr und geachtet werden /
-ls wird hiermit in Koc puncto possessorii der Bescheidt ertheilt / daß offter-
melkevon Lennep ahn solcher detentk>ntmboccupation zu vitllundohnrechr
gethan und mehrbesagte von Zweiffeü ahn ihrer posseifio » vei <zuafi des jur« .
MM , lü5ernänterSt - Cacharinen Dicarim / und also auch consequenter
«hmprrsenrarum ahn den darzu gchörigen Renthen und Einkömbstcn
mehr nickt zu rurbiren / behinderen oder beeinträchtigen / sonderen sie des-
«tliln rewlicher poüeLon verbleiben lassen / auch die auffgehobme Fruch -
lM ^ rempore motz litis restituirf n söllm / jedvch ermelttn von Lennep chr ahn «,
Mastes Recht ahn gebührlichen Oertheren in petitorio vorzuwenden ohn -
vcnohmen / die hierüber auffgewendele Ohnkösten berrestent / sollen ge -
mclke von Lenncp den halben Theil der Moderation vorbehaltlich gemeltcn
von Zweiffell relundtren . Urkundt Höchstgemelt Ihrer Durchleucht hie -
vorgeoruckten 8ccrets. Gebenzu Düsseldorff den 8ten ^ i anno 1621 .

Auß Höchstgemelter Ihrer Durchleucht sorderbahr Gnä¬
digstem Befehl

( L . S . ) k . von Orsbcck.

G . Heinsberg m . p ,

Adjunctum sub Nam . ft> In Acti ,
^Riderich Ruttger Frey - Herr von Quaedt zur Olsbach und Fische - » cca£

nich / Ihro Churfürst ! . Durch ! , zu Eöllen CämmercrundAmbt -
, lnan zu Slndernach thuen Zedermännigltchen kund und bekennen

übermitz und , n Krafft gegenwärtigen BricffS . Demnach mir in Krafit
unserer Vorfahren Hochseel . Lthndenckens auffgerichtetcr kundation . so esst
und vielmahlen der in die Ehre SOttes und des heiligen Creutzes geweyhe -

g 2 rer



ter und contottter Altar und Vicarie in der Pfarr - Klrchen zu Brötll erlt-
diac und vacanlwrrd / denselben Hinwider alrernacivö zuvergeben undcon .
stdren bevorstehet / and gebühren thuet / und danauff Absterben des Ehr-

KrttnS >lM - n MM°n gew -s- mn Pastorin m ^ rrdolffm .dv .
c „ uiÄ Cruus in « ibell vemclttr unftt » icarim Collauonzuva ^ ln
und B - wall meines Frey - Kerren M ^ b - Emhabere « des NauseS M , -
nich als wahren Patron , und rechunawgcn ,^ - i-nu, i°wi >erwrschr >ikm »
cn ^ Lkien Netlndaefallen ; als conknre / gebe / belehne / ich » »solche
unftrc Dicarie und Aliar dem Ehrenvestm üLmo kulmöi cierico also und
deraestalt / daß er dieselbe biß z » seiner volliciertza - iibcLwndurch « meiian -
deren frommen BMichen bedienen und die zwo wöchentliche Meffm « r.

f >

tos

rr ) t

und Incraden einnehlmn / geniessen / und bey heben und bührenftiner Mög¬
lichkeit nach erkalten solle / mlt dem ferneren außtrucklichem Vorbehalt /
fals er Adamuz Ruiandt allsolche Vicarie hcrnachmahls zu verlassen gedach¬
te / alsdan anderster nicht als zu meinen und meiner Mit - Ooliaroren Han¬
den reüZnjren und heimgehen / und darab gebührmdeS Reverlaie herauß,
geben folle / thue derowegen gleichfals hiermit / und in Krafit dieses dem
Ehrwürdigen und hochgelehrten Herren Christiano Lennepper Pastoren
zu Bröell vorbemelten meinen ßeneficiatum Adamum Ruiandt praefentirm
dienstlich begehrent / ihme Adamo die Investitur und possestion übermitz M
tarii und Bezeugen zu geben / und einzuräumen ; immaaGn sölcheövon
Alters Herkommens / Brauch / Rechts und Gewohnheit ist / mir / meinen

lem vorbehalten ; Dessen zu Wahrheit - Urkundt habe Diese respectivd c 0 l-
latfon und Praesentation eygenhändig unterschrieben / und mit meinem abti -
gevohrenem Adelichem hierunter gedrucktem Mktschafft dekrafftiget ; So
geschehen Cöllen den r 8ten 8cprembris M ^ . . ^

§ . R . Frey - Herr von Quad
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